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ISAIL – Institut für Systemaufstellungen
und Integrative Lösungen Würzburg
FPA – Forschungsgruppe Politische Aufstellungen e.V.
FAB – Friendship Across Borders e.V.

Ihr Weg zum Congress Centrum Würzburg CCW
Your Way to the Congress Centrum Wuerzburg CCW

Congress Centrum Würzburg,  Am Congress Centrum, 97070 Würzburg

Per Auto aus Richtung Frankfurt:
BAB Abfahrt ‘Würzburg-Heidingsfeld, Stadtmitte’ links Richtung
Würzburg, zweite Abzweigung rechts: Mergentheimer Straße,
immer geradeaus am Main entlang bis Kreuzung Friedensbrücke.
Kreuzung überqueren: rechts abbiegen über Friedensbrücke ins
Congress Centrum.

Per Auto aus Richtung Nürnberg:
BAB Abfahrt ‘Würzburg-Heidingsfeld, Stadtmitte’ über B19
Richtung Innenstadt, links des Mains bis Kreuzung Friedens-
brücke, rechts über die Friedensbrücke zum Congress Centrum.

Per Auto aus Richtung Kassel:
BAB Ausfahrt ‘Estenfeld‘, Richtung Würzburg, auf rechter Spur
bleiben, Richtung Innenstadt /Hauptbahnhof, Bahnhof passieren
bis Friedensbrücke, davor links abbiegen zum Congress
Centrum.

Mit dem Flugzeug:
Frankfurt Flughafen: Fernbahnhof stündliche Verbindung nach
Würzburg Hauptbahnhof, dann mit Taxi ca. 1 km zum Congress
Centrum.

Mit dem Zug ab Hauptbahnhof:
mit Straßenbahn Linie 2, Zellerau, Haltestelle ’Congress
Centrum‘; oder mit Taxi ca. 1 km, zu Fuß über Parkanlage
Röntgenring, ca. 15 Min.

By car coming from Frankfurt:
Motorway (Autobahn) exit ‘Würzburg-Heidingsfeld, Stadtmitte’
direction Würzburg second turn-off right. Mergentheimer
street, straight along left of the Main until you reach junction
Friedensbrücke. Turn-off right and cross bridge to reach
Congress Center.

By car coming from Nürnberg:
Motorway exit ‘Würzburg-Heidingsfeld, Stadtmitte’ direction
Würzburg on B19 direction City Center, on left side of river
Main until bridge (Friedensbrücke), turn right and cross the
bridge to Congress Center.

By car coming from Kassel:
Motorway exit ‘Estenfeld‘ direction Würzburg. Keep on right
lane direction City Center/Main Station (Hauptbahnhof). Pass by
Main Station to your right, turn left before bridge (Friedens-
brücke) to Congress Center.

Coming by plane:
Frankfurt Airport: Long Distance Station every hour a train to
Würzburg Central Station, then by Taxi ca. 1 km to Congress
Center.

Coming by train:
From Main Station tram line 2 direction ‘Zellerau’, tram stop
‘Congress Center’ or go by Taxi ca. 1 km, or 15 minutes walking
distance.
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in the Series
Fields of Conflict – Fields of Wisdom.
Contributions to Resolution in Large Group
Conflicts

3rd International Congress

www.tagung06.kollektive-intelligenz.de
www.congress06.collective-wisdom.org

28.–30. April 2006
im Congress Centrum Würzburg

New Perspectives for Resolution in Small and Large Group Conflicts,
in Families, Social Groups and in Politics.

Collective Wisdom

Die Weisheit gemeinschaftlicher Felder zur Lösung von Konflikten
in Familien, in sozialen und in politischen Gruppen.

Kollektive Intelligenz
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How to compose your own programme:

1. You will find time structure, names of speakers and titles of contributions in the detailed programme on pages 10 – 12.
2. If you want to know a little more about a contribution you will find a brief summary in the alphabetic list of speakers on

pages 17 ff.

Abbreviations for languages and translation:

d German
e English
f French
s Simultaneous translation into German and/or English. Headsets available (13,– €) for the time of the congress.
k Consecutive translation into German and/or English.

For example: e/s means: presentation in English, simultaneous translation into German.

Inhaltsverzeichnis, praktische Hinweise, Abkürzungen

Grußworte und Einführung Seite 3 – 4
Programmübersicht Seite 5
Detailprogramm Seite   6 – 8
World Café / Community Council Seite 14
Vorstellung von Dr. Marshall Rosenberg und Dr. Rupert Sheldrake Seite 15
Abendveranstaltung mit Prof. Samy Molcho Seite 16
Verzeichnis der Referenten, ihrer Beiträge und ihrer Adressen Seite  17– 25
Wichtige Informationen / Organisatorisches Seite 26– 27
Anmeldeformular Seite 28

Wie Sie Ihr eigenes Programm zusammenstellen:

1. Zeitstruktur, Referenten-Namen und Titel der Beiträge finden Sie im Detailprogramm der einzelnen Tage auf Seite 6 – 8.
2. Wenn Sie etwas mehr über einen Beitrag wissen möchten, finden Sie eine Kurzzusammenfassung im alphabetischen

Referentenverzeichnis ab Seite 17.

Abkürzungen für Sprachen und Übersetzungen:

d Deutsch
e Englisch
f Französisch
s Simultanübersetzung ins Deutsche und/oder Englische

Kopfhörer können für 13,– € für die Dauer der Tagung ausgeliehen werden.
k Konsekutivübersetzung ins Deutsche und/oder Englische

Zum Beispiel: e/s bedeutet: Beitrag auf Englisch, Simultanübersetzung ins Deutsche
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Grußwort

Herzlich willkommen in Würzburg! Es ist mir eine große Freude, Sie anlässlich der Internationalen Tagung „Kollektive
Intelligenz“ in einer der schönsten Städte Deutschlands begrüßen zu können. Würzburg ist eine alte Stadt mit einem reichen
kulturellen Erbe und vielen touristischen Attraktionen, die ihren Besuchern viel zu bieten hat: einzigartige Kunstdenkmäler wie
die zum UNESCO-Weltkulturerbe zählende Residenz, international renommierte Museen wie den Kulturspeicher mit der
europaweit größten Sammlung an Konkreter Kunst sowie traditionsreiche Gasthäuser und Weinstuben, die dazu einladen,
den von Kennern in aller Welt geschätzten Frankenwein zu genießen.

Würzburg ist aber auch ein erschütterndes Beispiel dafür, wie wichtig die Fragen sind, um die es bei Ihrer Tagung geht. Im
Verlauf eines verbrecherischen Krieges ist unsere Stadt am 16. März 1945 bei einem Luftangriff fast völlig zerstört worden und
musste danach mühsam wieder aufgebaut werden. Dass zerstörerische Konflikte im Großen wie im Kleinen auch heute noch
an der Tagesordnung sind und viel Leid über die betroffenen Menschen bringen, das erfahren wir tagtäglich aus den Massenmedien
und im eigenen Umfeld. Die Weisheit gemeinschaftlicher Felder zur Lösung von Gruppenkonflikten in Familien, in sozialen und
in politischen Gruppen nutzbar zu machen, ist somit ein überaus wichtiges und unterstützenswertes Ziel.

Ich habe deshalb sehr gerne die Schirmherrschaft über Ihre Tagung übernommen und bin sehr glücklich darüber, dass es dem
in unserer Stadt ansässigen Institut für Systemaufstellungen und Integrative Lösungen erneut gelungen ist, eine große Zahl
hochkarätiger Referentinnen und Referenten aus dem In- und Ausland nach Würzburg zu holen. Allen, die an der Vorbereitung
der Tagung beteiligt waren und zu dem breit gefächerten Programm beitragen, möchte ich für ihr verdienstvolles Engagement
herzlich danken. Ich wünsche Ihrer Tagung einen erfolgreichen Verlauf, der Ihnen den erwarteten Ertrag bringt, und hoffe, dass
Ihr Arbeitsprogramm Ihnen genügend Zeit lässt, um auch den kulturellen und kulinarischen Reichtum Würzburgs zu genießen.

Dr. Pia Beckmann
Oberbürgermeisterin der Stadt Würzburg

Greetings

Welcome to Würzburg! I am happy to have the pleasure to welcome you as participants of the international congress
„Collective Wisdom“ to one of the most beautiful German cities. Würzburg is a historic city, looking back on a rich cultural
heritage. We can offer a number of exceptional touristic highlights to our guests: unique historical buildings, such as the
„Residenz“, listed as an UNESCO World Heritage monument, as well as several internationally renowned museums like the
„Kulturspeicher“, just to name one, with its largest collection of Concrete Art in Europe. And then, of course, you will find a
great choice of traditional guest houses and wine bars offering a wide range of yet another important cultural asset of the
region - Franconian wines!

At the same time, Würzburg’s recent history is a shocking example of the importance of the issues which are on the agenda
of this congress. On 16 March 1945, during the last weeks of WW II, Würzburg was almost completely destroyed by an air
raid which set the town on fire. The cruel and inhumane devastation caused by such destructive conflicts can, in various
dimensions, be seen daily – in our own small environment, but also world-wide. I therefore consider the conclusions drawn
from the “Fields of Wisdom” as a decisive and promising means to approach conflicts in different political or social contexts.

Ladies and Gentlemen, I feel highly honoured to have the patronage of your convention and am truly proud of the Würzburg-
located Institute for Systemic Constellations and Integral Solutions, which succeeded in bringing so many experts of international
reputation to our city. My special thanks go to everyone involved in the congress organisation for their great engagement and
dedication to the cause. May this be a very successful convention and may you all take back results and impressions that will
leave their marks on your work and visions. And I sincerely hope that, despite of this weekend’s undoubtedly spellbinding
programme, you will find enough time to experience Würzburg’s cultural and culinary wealth.

Dr. Pia Beckmann
Lord Mayor of the City of Würzburg
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Einführung

Liebe ReferentInnen und TeilnehmerInnen an der Tagung “Kollektive Intelligenz”,

wenn wir, wie bei dieser Tagung, in Gruppen zusammenkommen, können wir gemeinsam eine Kreativität, Intelligenz und
Weisheit entfalten, die weit über unser eigenes Vermögen hinausgehen. Kollektive Intelligenz, die sich aus der Einzigartigkeit
jeder und jedes Einzelnen zu etwas ganz Neuem und oft sogar Wunderbarem zusammenwebt, ist ein ganz natürliches und für
jedermann zugängliches Phänomen. In allen gesellschaftlichen Bereichen kann sie wie keine andere Kraft das Beste im Einzelnen
und gleichzeitig in kollektiven Feldern fördern und aufblühen lassen. Vermutlich können wir die Lösungen der großen Zukunftsfragen
nur zusammen in der Entfaltung gemeinschaftlicher Weisheit finden.

Zu jeder Zeit und überall auf der Welt jedoch konnten und können Gruppen auch zu dummen, blinden und unmenschlichen
Kollektiven werden und dabei eine schwer zu fassende, dunkle Anziehungskraft ausüben.

Die Tagung lädt herzlich dazu ein, dass wir miteinander die intelligenten, schöpferischen und weisen Möglichkeiten von Gruppen
erkunden, fördern und in unserem Leben verwirklichen – im wachen Bewusstsein auch unseres dunklen kollektiven Potentials
und seiner Entstehungsbedingungen.

Wir freuen uns sehr, dass so viele hochkarätige ReferentInnen aus vielen Bereichen zusammenkommen wie: FriedensarbeiterInnen
aus vielen unterschiedlichen Weltregionen, KonfliktforscherInnen, spirituelle LehrerInnen, WissenschaftlerInnen, Überlebende
von Nazi- und späteren Terrorregimes, PsychotherapeutInnen und nicht zuletzt Künstler und Musiker!

Das World Café zu Beginn und der Community Council am Schluss werden uns mit der Freude an unserer eigenen Weisheit
in Gruppen auch über die Tagung hinaus verbinden. Wir wünschen Ihnen und uns eine schöne und ertragreiche Tagung und
viele neue FreundInnen für gute zukünftige Wege.

Herzlich willkommen in Würzburg!

Dr. Albrecht Mahr Brigitta Mahr

Introduction

Dear presenters and participants at the “Collective Wisdom” conference,

when we gather in groups, as we do at this conference, together we can unfold a way of creativity, intelligence and wisdom
that goes far beyond our individual abilities. Collective Intelligence is a completely natural phenomenon within reach of everybody.
Out of the uniqueness of each single individual it gets woven together into something totally new and often even miraculous.
In every area of society, like no other force it can support and nourish the very best both in the individual and in the collective.
It is likely that solutions to all our urging societal questions can only be found through the unfolding of collective wisdom.

However, at any time and place in the world groups could and can turn into stupid, blind and inhuman collectives, at the same
time exerting a dark and hardly comprehensible attraction.

The conference cordially invites all of us to explore together the intelligent, creative and wise possibilities of groups, and to
unfold and realise them in our lives, while being equally aware of our dark collective potential and its origins.

We are so glad that so many top-flight presenters from many different fields come together: peaceworkers from many different
world regions, conflict researchers, spiritual teachers, scientists, survivors of the Nazi and later terror regimes, psychotherapists
and not least artists and musicians!

The World Café at the beginning and the Community Council at the end will connect us through enjoying our own wisdom
in groups even beyond the conference. We wish all of us a beautiful and fruitful conference and many new friends to join
together for promising next steps.

Welcome in Würzburg!

Dr. Albrecht Mahr Brigitta Mahr
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Programmübersicht

Freitag Samstag Sonntag

Einstimmung

Eva Mozes-Kor
Hauptvortrag

HV 3

Tsultrim Allione
Hauptvortrag

HV 4

Kaffeepause

Parallele Vorträge
VL 7 VL 8

VL9

Mittagspause

Abendpause

Grußworte Dr. Pia Beckmann

Eröffnung

World Café mit Ingrid Ebeling

Vortrag von Dr. Albrecht Mahr

Dr. Rupert Sheldrake
Hauptvortrag

HV 1

Mittagspause

Abendpause

Dr. Marshall Rosenberg
Hauptvortrag

HV 2

Parallele
Vorträge

(Kaffeepause
16.30 – 17.00)

Reihe 1
VL 1
VL 2
VL 3

Reihe 2
VL 4
VL 5
VL 6

Parallele
Work-
shops
kurz

(Kaffeepause
16.00 – 16.30)

Parallele
Work-
shops
lang

(Kaffeepause
nach

Absprache)

WSL 1
–

WSL 10

Reihe 1
WSK 1
WSK 2

Reihe 2
WSK 3
WSK 4

Prof. Samy Molcho:
Körpersprache des Konflikts –
Körpersprache der Versöhnung

Einstimmung

Parallele Vorträge

VL 13
VL 14

Community Council

Abschluss

Parallel
ganztägig

WSArt

Parallele
Work-
shops
kurz

(Kaffeepause
16.00 – 16.30)

Parallele
Work-
shops
lang

(Kaffeepause
nach

Absprache)

Parallele
Vorträge

(Kaffeepause
10.35 – 11.15)

Parallele
Work-
shops
kurz

(Kaffeepause
10.15 – 10.45)

Parallele
Work-
shops
lang

(Kaffeepause
nach

Absprache)

WSL 21
WSL 22
WSL 23
WSL 24

Abkürzungen:

HV: Hauptvortrag
VL: Vortrag lang
WSK: Workshop kurz (1,5 Std.)
WSL: Workshop lang (3,5 Std.)

VL 10
VL 11
VL 12

WSK 9
WSK 10

Collective Kissdom –
LateNightAllSouls Disco mit

World Music DJ Claude Karfiol

Reihe 1
WSK 5
WSK 6

Reihe 2
WSK 7
WSK 8

WSL 11
–

WSL 20

Mittagspause

5
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Programm Freitag, 28. April 2006

Grußworte: Oberbürgermeisterin Dr. Pia Beckmann

World Café „Kollektive Intelligenz/Collective Wisdom“ mit Ingrid Ebeling

Kurze Begrüßung der Gäste und der Oberbürgermeisterin Dr. Pia Beckmann

Dr. Albrecht Mahr: Impulsreferat „Kollektive Intelligenz“ – Eine Vorbereitung zum World Café

Hauptvortrag HV 1 e/s: Dr. Rupert Sheldrake
(Moderation Prof. Wolfgang Dietrich)

Das morphische Feld sozialer Gruppen. Eine Untersuchung der Natur sozialer Gruppen
in menschlichen Gesellschaften und bei Tieren

Mittagspause

Parallele Vorträge
(Kaffeepause 16.30 – 17.00)

VL Reihe 1: 

VL 1 f/s Prof. Simon Gasibirege
(Moderation Peter Kreisz):
Trauern – die zentrale Hei-
lungsbewegung von Einzelnen 
und von Gemeinschaften,
Opfern wie Tätern, nach dem 
Völkermord an den Tutsis in 
Ruanda (14.30 –15.20)

VL 2 e/s Dr. Yohanan Tzoreff
(Moderation Waltraud 
Goldmann-Gilbert): „Der Kon-
flikt zwischen Israel und Pales-
tina – warum endet er nicht?“ 
Erfahrungen eines israelischen 
Ex-Offiziers mit religiösen
Erziehern (15.30 –16.20)

VL 3 d/s Thomas Hübl
(Moderation Vismaya Arthur): 
Kollektives Erwachen: Gott ist 
ein lebendiges Feld
(17.00 – 17.50)

VL Reihe 2: 

VL 4 d/k Dr. Joachim Galuska:
Kollektive Bewusstseinspro-
zesse in Psychotherapie und 
Unternehmensführung
(14.30 – 15.20)

VL 5 e/k Prof. Robert Kenny:
Die wissenschaftlichen Grund-
lagen für kollektive Intelligenz
(15.30 – 16.20)

VL 6 d/k Christine Robert, Johannes 
Schmucker: Die Gruppe 
„Sixth Sense in Service Net-
work“: Versöhnungsarbeit 
mit der Natur als tragender 
Grund für Frieden zwischen 
den Menschen (17.00 – 17.50)

        

Hauptvortrag HV 2 e/s: Dr. Marshall Rosenberg
(Moderation Dr. Albrecht Mahr)

Jenseits von „Böse und Gut“ – Schwere Konflikte lösen durch Gewaltfreie Kommunikation

Parallele Workshops kurz
(Kaffeepause 16.00 – 16.30)

WSK Reihe 1: 

WSK 1 e/k Dr. Hunter 
Beaumont:
Workshop zum spä-
teren Vortrag: „Wenn
zwei oder drei in mei-
nem Namen versam-
melt sind, da bin ich 
mitten unter ihnen.“
(14.30 – 16.00)

WSK 2 d/k Markus Michael
Riccabona:
Obertongesang – die 
vielen Klänge eines
Tones. 
Eine alte heilige Klang-
kunst, die neben ihrer 
musikalischen Schön-
heit auch harmonisie-
rend und heilend wirkt
(16.30 – 18.00)

WSK Reihe 2: 

WSK 3 d/k Brigitta Mahr: 
„Freundschaft über 
Grenzen e.V.“: Kollek-
tive Intelligenz in Ak-
tion – Ideenentwick-
lung für ein Friedens-
projekt mit jungen 
Deutschen, Israelis 
und Palästinensern
(14.30 – 16.00)

WSK 4 e/k Dr. Al Essawi Rehab:
 Familien, die im Kon-

flikt ihre Nächsten
verloren haben. Israeli-
sche und palästinensi-
sche Familien arbeiten 
zusammen für Frieden 
und Versöhnung.
(16.30 – 18.00)

Abendpause

Parallele Workshops lang
(Kaffeepause nach Absprache)

WSL 1 e/k Dr. Rupert Sheldrake:
Die Felder sozialer Gruppen und die Wirkungen
von Gruppen-Aufmerksamkeit

WSL 2 d/k Dr. Albrecht Mahr, Ulrike
Donat, Prof. Martina Kaller-Dietrich, Wim
Minaard: Die Forschungsgruppe Politische Auf-
stellungen (FPA) bei der Arbeit. Vom scheinbar Un-
lös-baren zum Lösungs-wissen im politischen Feld

WSL 3 d/k Harald Xander, Claudia Bigus,
Catherina Gilles, Renate Hollatz, Sebastian
Rupp, Ascha Richards, Robert Scherbach,
Uschi Xander: Katharsis aus dem Geist der Ge-
meinschaft – Kollektive Transformation im Play-
backtheater. Praxis, Probe, Aufführung

WSL 4 d/k Jakob Schneider: Der Verzicht auf
ausgleichende Gerechtigkeit – Was Aufstellungen
zum Frieden in der Seele beitragen können

WSL 5 e/k Daan van Kampenhout: Heilung
auf der Ebene unserer Stammes-Seele

WSL 6 d/k Thomas Hübl: Workshop zum
Vortrag: „Kollektives Erwachen: Gott ist ein leben-
diges Feld“

WSL 7 e/k Brian Berman, Lisa Berman,
Andrea Cohen, Beate Ronnefeldt:
Einfühlsam zuhören – Compassionate Listening.
Ein Weg zur Heilung von erlittenen und zugefügten
Wunden in Verfolgung und Krieg, am Beispiel
jüdisch-deutscher Verständigung

WSL 8 d/k Alfred Ramoda Austermann,
Bettina Austermann: Nazitäter ohne Mitgefühl –
Versöhnungsarbeit in Aufstellungen

WSL 9 f/k: e,d  Yolande Mukagasana:
Ruanda nach dem Völkermord – die kollektive
Weisheit des Gacaca, seine Grenzen, seine heilsa-
men kollektiven Wirkungen

WSL 10 e/k  Dr. Freema Elbaz-Luwisch:
Wie multikulturelle Lehrer-Ausbildung gelingen
kann – der Austausch über unsere persönlichen
Geschichten. Workshop mit intensiver Praxis

6
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Programm Samstag, 29. April 2006

Einstimmung:  Thomas Hübl: Meditation,  Dr. Stefan Hagen: Rhythmus – Bewegung – Stimme

Hauptvortrag HV 4 e/s: Tsultrim Allione
(Moderation Freda Eidmann)

Die Dämonen nähren: Weisheit in schwierigen Zeiten

Kaffeepause

Abendpause

Prof. Samy Molcho: Körpersprache des Konflikts – Körpersprache der Versöhnung

Hauptvortrag HV 3 e/s: Eva Mozes-Kor
(Moderation Dr. Albrecht Mahr)

Von Dr. Mengele's Laboratorien zu Vergebung und Frieden

Parallele Vorträge

VL 7 e/k: Dr. Craig Hamilton
(Moderation Prof. Martin Kaller)

Von kollektivem Wahnsinn zu kollektiver Erleuchtung: Das Weisheitspotential von Gruppen für inneren und
äußeren Wandel

VL 8 e/k: Claude AnShin Thomas
(Moderation: Freda Eidmann)

Mut zur Veränderung. Gewalt als den kollektiven Ausdruck persönlichen Leidens wandeln

VL 9 e/s: Prof. Pumla Gobodo-Madikizela
(Moderation: Dr. Albrecht Mahr)

Trauma überwinden, Zyklen von Vergeltung beenden:
Die moralische Imagination – Antworten auf kollektive Gräueltaten

Parallel
ganztägig

(11.30 – 18.00)

WSArt
Guido Kratz:

Kunstworkshop –
Kollektives Malen

und Gestalten eines
Keramiknetzwerk-

bildes.

Mittagspause

Collective Kissdom – LateNightAllSouls Disco mit World Music DJ Claude Karfiol

Parallele Workshops kurz
(Kaffeepause 16.00 – 16.30)

WSK Reihe 1: 

WSK 5 e/k Prof. Shifra Sagy,
Dr. Khansaa Diab:
Wir in der Gesell-
schaft und die Gesell-
schaft in uns – ein 
Mediationsmodell in 
Encountergruppen
zwischen Juden und 
Arabern / Palästinen-
sern in Israel.
Die Teilnehmer am
Workshop lernen 
und praktizieren
kollektive Weisheit 
versus persönliche 
und interpersonelle 
Dynamiken
(14.30 – 16.00)

WSK 6 d/k Günter Schricker: 
Neue Möglichkeiten 
im Lernfeld Schule
(16.30 – 18.00)

WSK Reihe 2: 

WSK 7 d/k Dr. Maik Hosang: 
Befreiung der Herz-
intelligenz
(14.30 – 16.00)

WSK 8 d/k Thilo Hoppe, Peter
Kreisz: Dumm gelau-
fen mit gescheiten 
Leuten. Über Blocka-
den in politischen Ent-
scheidungsprozessen 
und die Möglichkei-
ten, sie aufzulösen
(16.30 – 18.00)

Parallele Workshops lang
(Kaffeepause nach Absprache)

WSL 11 e/k Eva Mozes-Kor: Sich selbst heilen durch Vergebung – ein
Workshop für Betroffene

WSL 12 e/k Tsultrim Allione: Workshop zum Vortrag. Die Dämonen
nähren: Weisheit in schwierigen Zeiten

WSL 13 f/k Prof. Simon Gasibirege: Die praktische Erfahrung heil-
samer Trauerarbeit

WSL 14 e/k Prof. Pumla Gobodo-Madikizela: Workshop nach dem
Vortrag: „Trauma überwinden. Zyklen von Vergeltung beenden: Die mo-
ralische Imagination.“ Mit Video-Dokumenten aus Südafrika

WSL 15 e/k Prof. Robert Kenny: Kollektive Weisheit in Familie,
Team, Organisation und Gemeinde entwickeln

WSL 16 d/k Dr. August Thalhamer: Schamanische Praxis kollektiver
Weisheit in politischen und wirtschaftlichen Konfliktfeldern. Mit prakti-
schen Übungen

WSL 17 d/k  Ken Sloan, Alexandra Jansen, Henny Ketelaar,
Christine Robert, Johannes Schmucker, Berchthold Wasser: Die
Gruppe „Sixth Sense in Service Network“, Workshop zum Vortrag: Ver-
söhnungsarbeit mit der Natur. Aufstellungen in Kleingruppen im Freien

WSL 18 d/k  Bertold Ulsamer: Hitler in uns

WSL 19 e/k Dr. Henry Abramovitch: Individuation und Re-
Kollektivierung: Die Spannung zwischen meinem Selbst und meiner
sozialen Identität – hautnah erfahren

WSL 20 e/k Dr. Craig Hamilton: Erwachen durch Gespräch. Unsere
Teilhabe an der Evolution von Bewusstsein durch die Macht von Gruppen-
dialogen

7
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8.15

8.45

12.30

14.00

14.50

15.00

16.00

12.15

16.15

Programm Sonntag, 30. April 2006

Einstimmung:  Tsultrim Allione: Meditation,  Dr. Stefan Hagen: Rhythmus – Bewegung – Stimme

Parallele Vorträge
(Kaffeepause 10.35 – 11.15)

VL 10 e/k Mira Czutka:
Wesentlichkeit in Arbeits-
teams. Kollektiv intelligent 
sein (8.45 – 9.35)

VL 11 d/k Prof Anna Lübbe:
Das Potential von Systemauf-
stellungen in der Bearbeitung 
ethnopolitischer Konflikte 
(9.45 – 10.35)

VL 12 d/k Dr. Eva Madelung:
Der Widerstand und sein Preis
– Schicksale von Kindern der 
Gegner des Nazi-Regimes 
(11.15 – 12.15)   

Parallele Workshops kurz
(Kaffeepause 10.15 – 10.45)

WSK 9 d/k Dr. Gunthard Weber:
Das kollektive Wissen um 
Dynamiken und Lösungen 
in Organisationsaufstellun-
gen – überprüft an der 
„verdeckten“ Aufstellung 
eines Teilnehmers
(8.45 – 10.15)

WSK 10 d/k Dr. Joachim Galuska, 
Dorothea Galuska:
Therapeutische Großgrup-
penarbeit – Grundprinzi-
pien und Selbsterfahrungs-
übungen
(10.45 – 12.15)

Parallele Workshops lang
(Kaffeepause nach Absprache)

WSL 21 e/k Dr. Marshall Rosenberg:
Die Praxis der gewalt-
freien Kommunikation

WSL 22 d/k Dr. Dimitris
Stavropoulos:
Die Gruppenresonanz-
methode bei der Mythen-
aufstellung von Prometheus:
Das mystische Feuer der 
Seele. Auf dem Weg zur
Demokratie?

WSL 23 e/k Francesca Mason-
Boring:
Kollektives indigenes
Wissen weltweit: Aufstel-
lungen als Zeremonie. Ein 
grundlegender Mensch-
heitsweg zu kollektivem 
Wissen

WSL 24 e/k Claude AnShin Thomas:
Workshop zum Vortrag: 
Mut zur Veränderung.
Es werden Meditations- 
und Achtsamkeitswege 
gelehrt

Mittagspause

Parallele Vorträge

VL 13 e/k: Dr. Hunter Beaumont
(Moderation: Gisela Glauser)

„Wenn zwei oder drei in meinem Namen versammelt sind, da bin ich mitten unter ihnen“. Ein Bericht
über Langzeitgruppen zur Selbsterkundung an der Grenze von Spiritualität und Psychologie

VL 14 d/s: Prof. Fritz Simon
(Moderation: Dr. Reinhard Meyer)

Gemeinsam sind wir blöd – aber auch genial!

Community Council

Abschluss

8
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8.45

9.00

9.15

9.45

12.50

13.00

14.30

17.50

18.00

19.30

20.30

8.15

8.45

22.30

11.00

18.00

19.30

10.00

11.30

12.30

14.30

9.45

12.15

14.00

12.30

8.45

16.00

16.15

8.15

14.50

15.00

Programme Synopsis

Friday Saturday Sunday

To start the day

Eva Mozes-Kor
Main Lectures

HV 3

Tsultrim Allione
Main Lectures

HV 4

Coffee break

Parallel Lectures

VL 7, VL 8, VL 9

Lunch break

Evening break

Welcome Greetings
Dr. Pia Beckmann

Opening

World Café with Ingrid Ebeling

Lecture by Dr. Albrecht Mahr

Dr. Rupert Sheldrake
Main Lecture

HV 1

Lunch break

Evening break

Dr. Marshall Rosenberg
Main Lecture

HV 2 Prof. Samy Molcho:
Body Language of Conflict –

Body Language of Reconciliation

Collective Kissdom –
LateNightAllSouls Disco with

World Music DJ Claude Karfiol

To start the day

Parallel Lectures

VL 13
VL 14

Community Council

To conclude

Parallel
Lectures

(Coffee break
16.30 – 17.00)

Series 1
VL 1
VL 2
VL 3

Series 2
VL 4
VL 5
VL 6

Parallel
Short
Work-
shops

(Coffee Break
16.00 – 16.30)

Series 1
WSK 1
WSK 2

Series 2
WSK 3
WSK 4

Parallel
all-day

WSArt
Parallel
Short
Work-
shops

(Coffee break
16.00 – 16.30)

Series 1
WSK 5
WSK 6

Series 2
WSK 7
WSK 8

Parallele
Long

Work-
shops

(Individual
Coffee break)

WSL 11
–

WSL 20

Parallel
Lectures

Parallel
Short
Work-
shops

(Coffee break
10.15 – 10.45)

Parallel
Long

Work-
shops

(Individual
Coffee break)

Parallel
Long

Work-
shops

(Individual
Coffee break)

WSL 1
–

WSL 10

VL 10
VL 11
VL 12

WSK 9
WSK 10

WSL 21
WSL 22
WSL 23
WSL 24

(Coffee break
10.35 – 11.15)

Abbreviations:

HV: Main Lectures
VL: Long Lectures
WSK: Short Workshop (1,5 hrs.)
WSL: Long Workshop (3,5 hrs.)

Lunch break

99

11.45

12.00



mar-0621_Kongresspr_06_NEU1.fh9 09.02.2006 12:17 Uhr Seite 10 

8.45

9.00

12.50

9.15

9.45

13.00

14.30

17.50

18.00

19.30

20.30

Programme Friday April 28, 2006

Welcome Greetings by Mayor Dr. Pia Beckmann

World Café „Kollektive Intelligenz/Collective Wisdom“ with Ingrid Ebeling

Short Greeting of the Visitors and of Mayor Dr. Pia Beckmann

Dr. Albrecht Mahr: „Collective Wisdom“ – A Preparation for World Café

Main Lecture HV 1 e/s: Dr. Rupert Sheldrake
(Moderation Prof. Wolfgang Dietrich)

The Morphic Fields of Social Groups. A discussion of the nature of social groups in animal and human
societies, and the collective inheritance of group behaviour

Lunch break

Parallel Lectures
(Coffee break 16.30 – 17.00)

Series 1: 

VL 1 f/s Prof. Simon Gasibirege
(Moderation Peter Kreisz):
Mourning – the crucial healing 
movement for both individu-
als, victims and perpetrators, 
and communities after the ge-
nocide of the Tutsi in Rwanda
(14.30 –15.20)

VL 2 e/s Dr. Yohanan Tzoreff
( Moderation Waltraud 
Goldmann-Gilbert):
The Israeli-Palestinian dispute –
Why it Does not End?
Experiences of an Israeli Ex-
Officer with religious educators
(15.30 –16.20)

VL 3 d/s Thomas Hübl
(Moderation Vismaya Arthur):
Collective Awakening:
God is a Living Field 
(17.00 – 17.50)

Series 2: 

VL 4 d/k Dr. Joachim Galuska:
Collective Consciousness Pro-
cesses in Psychotherapy and 
Management
(14.30 – 15.20)

VL 5 e/k Prof. Robert Kenny:
What is the Scientific Evidence 
of Collective Wisdom?
(15.30 – 16.20)

VL 6 d/k Christine Robert, Johannes 
Schmucker: The Group 
"Sixth Sense in Service Net-
work": Reconciliation with
Nature as a Foundation for
Reconciliation between People 
(17.00 – 17.50)     

     

Main Lecture HV 2 e/s: Dr. Marshall Rosenberg
(Moderation Dr. Albrecht Mahr)

Beyond Good and Evil. Resolving Tough Conflicts by Non Violent Communication

Parallel Short Workshops
(Coffee break 16.00 – 16.30)

Series 1: 

WSK 1 e/k Dr. Hunter 
Beaumont: 
Experiential Work-
shop before the
Upcoming Lecture: 
„Where two or more 
of you gather in my 
name there I will be 
also.“
(14.30 – 16.00)

WSK 2 d/k Markus Michael
Riccabona:
Overtone Singing – 
The Many Sounds of 
One Single Tone.
An Ancient Sacred
Vocal Art that besides 
its musical beauty has 
harmonizing and 
healing effects
(16.30 – 18.00)

Series 2: 

WSK 3 d/k Brigitta Mahr: 
"Friendship Across 
Borders FAB" NGO: 
Collective Wisdom In 
Action – Developing 
ideas for a peace
project with young
Germans, Israelis and 
Palestinians
(14.30 – 16.00)

WSK 4 e/k Dr. Al Essawi Rehab:
Bereaved Palestinian 
and Israeli families co-
operating for peace 
and reconciliation.
(16.30 – 18.00)

Evening break

Parallel Long Workshops
(Individual Coffee break)

WSL 1 e/k Dr. Rupert Sheldrake:
The Fields of Social Groups and the Effects of
Group Attention

WSL 2 d/k Dr. Albrecht Mahr, Ulrike
Donat, Prof. Martina Kaller-Dietrich, Wim
Minaard: The Research Group Political Constellati-
ons (RPC) at Work. From the seemingly unresolv-
able to the rich solution-knowing field in politics

WSL 3 d/k Harald Xander, Claudia Bigus,
Catherina Gilles, Renate Hollatz, Sebastian
Rupp, Ascha Richards, Robert Scherbach,
Uschi Xander:
Catharsis Through Communty Spirit. Collective
Transformation in Playback Theatre. Practice,
Rehearsal, Performance

WSL 4 d/k Jakob Schneider:
To Give up Poetic Justice - What Family Constella-
tions Can Contribute to Peace of the Soul

WSL 5 e/k Daan van Kampenhout:
Adressing the Tribal Soul

WSL 6 d/k Thomas Hübl: Workshop after the
Lecture: Collective Awakening: God is a Living
Field

WSL 7 e/k Brian Berman, Lisa Berman,
Andrea Cohen, Beate Ronnefeldt: -
Compassionate Listening. A path to heal the wounds,
suffered and inflicted, of war and persecution, and its
use in a Jewish-German Reconciliation Project

WSL 8 d/k Alfred Ramoda Austermann,
Bettina Austermann: Nazi Perpetrators without
Compassion – Reconciliation in Constellation Work

WSL 9 f/k: e,d  Yolande Mukagasana: Rwanda
After the Genocide: the collective wisdom of Gaca-
ca, its limits and its collectively healing effects

WSL 10 e/k  Dr. Freema Elbaz-Luwisch:
Fostering Shared Understanding Through Story:
The Role of Personal Narratives in Multicultural
Teacher Education. Workshop includes intense
practice

10

11.45
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8.15

8.45

11.00

18.00

19.30

9.45

10.00

11.30

12.30

14.30

22.30

Programme Saturday April 29, 2006

To start the day: Thomas Hübl: Meditation, Dr. Stefan Hagen: Rythm – Movement – Voice

Main Lecture HV 4 e/s: Tsultrim Allione
(Moderation Freda Eidmann)

Feeding the Demons: Wisdom for Challenging Times

Coffee break

Evening break

Prof. Samy Molcho: Body Language of Conflict – Body Language of Reconciliation

Main Lecture HV 3 e/s: Eva Mozes-Kor
(Moderation Dr. Albrecht Mahr)

From Dr. Mengele's Labs to Forgiveness and Peace

Parallel Lectures

VL 7 e/s: Dr. Craig Hamilton
(Moderation Prof. Martin Kaller)

From Collective Madness to Collective Enlightenment. Harnessing the creative potential of
groups toward the trans-formation of ourselves and our world

VL 8 e/k: Claude AnShin Thomas
(Moderation Freda Eidmann)

Courage to Change. Transforming violence as the collective expression of our personal suffering

VL 9 e/s: Prof. Pumla Gobodo-Madikizela
(Moderation Dr. Albrecht Mahr)

Transcending Trauma, Breaking Cycles of Vengeance: The Moral Imagination – Responses to Mass Atrocities

Parallel
all-day

(11.30 – 18.00)

WSArt
(only in

German)
Guido Kratz:

Art Workshop –
Collective Painting

and Creating a
Ceramic Network

Picture

Lunch break

Collective Kissdom – LateNightAllSouls Disco with World Music DJ Claude Karfiol

Parallel Short Workshops
(Coffee break 16.00 – 16.30)

Series 1: 

WSK 5 e/k Prof. Shifra Sagy, 
Dr. Khansaa Diab: 
Self in Society and
Society in Self – A 
Model of Mediation 
in EncounterGroups 
Between Jewisch and 
Araba-Palestiniens in 
Israel. Participants in 
the workshop learn 
about and practice 
collective Wisdom 
versus personal and 
interpersonal dyna-
mics
(14.30 – 16.00)

WSK 6 d/k Günter Schricker: 
New Possibilities in 
the Learning Fields of 
Schools
(16.30 – 18.00)

Series 2: 

WSK 7 d/k Dr. Maik Hosang: 
The Liberation of
Heart-Intelligence
(14.30 – 16.00)

WSK 8 d/k Thilo Hoppe,
Peter Kreisz:
Right People, Wrong 
Outcome. Blockages 
in political decision-
making processes and
the possibilities of
removing them
(16.30 – 18.00)

Parallel Long Workshops
(Individual coffee break)

WSL 11 e/k Eva Mozes-Kor: Healing ourselfes by forgiveness –
a workshop for persons affected

WSL 12 e/k Tsultrim Allione: Workshop after the Lecture. Feeding
the Demons: Wisdom in Challenging Times

WSL 13 f/k Prof. Simon Gasibirege: The practice of wholesome
mourning

WSL 14 e/k  Prof. Pumla Gobodo-Madikizela: Workshop after the
Lecture: Transcending Trauma, Breaking Cycles of Vengeance: The Moral
Imagination. Including Video Documents from South Africe

WSL 15 e/k  Prof. Robert Kenny: Building Collective Wisdom in Our
Family, Team, Organization and Community

WSL 16 d/k  Dr. August Thalhamer: Shamanic Practice of Collective
Wisdom in Political and Economic Conflicting Fields. Including practical
work

WSL 17 d/k  Ken Sloan, Alexandra Jansen, Henny Ketelaar,
Christine Robert, Johannes Schmucker, Berchthold Wasser:
The Group "Sixth Sense in Service Network", Workshop After the
Lecture: Reconciliation with Nature. Constellation work in small groups
out in the open air

WSL 18 d/k  Bertold Ulsamer: Hitler with us

WSL 19 e/k  Dr. Henry Abramovitch: Individuation and Re-
collectivization: Experientially Exploring the Tensions Between Myself and
My Social Identity

WSL 20 e/k Dr. Craig Hamilton: Awakening Through Conversation.
Participating in the evolution of consciousness by exploring the power of
group dialogues

11
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8.15

8.45

12.30

14.00

12.15

14.00

14.50

15.00

16.00

16.15

Programme Sunday April 30, 2006

To start the day: Tsultrim Allione: Meditation

Parallel Lectures
(Coffee break 10.35 – 11.15)

VL 10 e/k Mira Czutka:
The Essence in Teams. Living 
collective Wisdom

 (8.45 – 9.35)

VL 11 d/k Prof. Anna Lübbe:
The Potential of Systemic 
Constellation Work in
Transforming Ethnopolitical 
Conflict
(9.45 – 10.35)

VL 12 d/k Dr. Eva Madelung:
The Price of Resistance.
Interviews with children of 
members of the Anti-Nazi
Resistance
(11.15 – 12.15)   

Parallel Short Workshops
(Coffee break 10.15 – 10.45)

WSK 9 d/k Dr. Gunthard Weber:
Collective Knowledge 
about Dynamics and Soluti-
ons in Organisational Con-
stellations - verified in a 
„covered“ constellation of 
a participant (8.45 – 10.15)

WSK 10 d/k Dr. Joachim Galuska, 
Dorothea Galuska:
Large Group Psychotherapy
– Basic principles and
exercises
(10.45 – 12.15)

Parallel Long Workshops
(Individual coffee break)

WSL 21 e/k Dr. Marshall Rosenberg:
The Practice of Non-
Violent Communication

WSL 22 d/k Dr. Dimitris
Stavropoulos:
The Group Resonance 
Approach in the Myth
Constellation of Prome-
theus: The Mystical Fire of 
the Soul. An Orientation to
Democracy?

WSL 23 e/k Francesca Mason-
Boring:
The International Collective
Indigenous: Constellations 
as Ceremony.
A Fundamental Human 
Technology on Collective 
Wisdom

WSL 24 e/k Claude AnShin Thomas:
Workshop after the
Lecture:
Courage to Change. 
Teaching and practicing
different tools of medita-
tion and mindfulness
practice

Lunch break

Parallel Lectures

VL 13 e/k: Dr. Hunter Beaumont
(Moderation Gisela Glause)

"Where two or more of you gather in my name there will I be also." A report about long term self
inquiry groups at the boundary between spirituality and psychology

VL 14 d/s: Prof. Fritz Simon
(Moderation Dr. Reinhard Meyer)

Together We are Stupid - or Even Ingenious!

Community Council

Conclusion

12
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Dr. Albrecht Mahr,
Brigitta Mahr, Veranstalter / Organizer

“Kollektive Weisheit und ihr dunkles Ge-
schwister, die Möglichkeit von kollektiver
Dummheit und Destruktivität, gehören zu
uns, zur gleichen menschlichen  Familie.
Auf diesem Hintergrund ist es unser
Wunsch für diese Tagung, dass wir mitein-
ander ganz neue Möglichkeiten entdecken,
die Wurzeln unserer kollektiven Weisheit
zu nähren und zu stärken.
Die großen Weltprobleme sind kollektive
Probleme, und wir sind gegenwärtig, so
scheint es uns, von der Evolution heraus-
gefordert, unsere kollektive Intelligenz
gemeinsam zu entfalten und aufs Beste zu
nutzen – auf dieser Tagung und wo immer
in der Welt wir gerade sein mögen.”

“Collective Wisdom and its dark sibling,
the potential for collective stupidity and
destruction, are belonging to us, to the
same human family.
Against this backdrop it is our heartfelt
wish for this conference that together we
discover entirely new possibilities to nourish
and to strengthen the roots of our
collective wisdom.
The big world problems are collective

problems and it seems to us that
currently we are challenged by
evolution to unfold collective
intelligence together and to use
it for the best – at this conference,
and wherever in the world we may
be right now.”

1313
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Die Tagung beginnt mit der Initialzündung in einem World
Café – ein auf der ganzen Welt erfolgreicher Prozess:
„Kaffeetisch-Gespräche zum Wesentlichen.“ Was jedem
von uns zur Tagung und als  Lebensthema am Herzen liegt,
findet und verdichtet sich im offenen Austausch unter-
einander, leicht, spielerisch und intensiv – kollektive Weisheit
in Aktion.

Die Tagung endet mit einem Community Council – jeder
bekräftigt  seinen eigenen „Juwel“, eine von acht möglichen
Richtungen und von besonderen Gaben für die Gemeinschaft.
Ein entspanntes, vergnügtes und tiefgehendes Gewahr-
werden unserer inneren und kollektiven Kraftquellen.

Moderiert von Ingrid Ebeling, Leiterin des Instituts EBUS
für Entwicklungsberatung und Supervision, das auf Zukunfts-
gestaltung und Großgruppeninterventionen fokussiert.

The conference starts with the igniting sparks of a World
Café which has proved successful all over the world: „coffee-
table conversations that matter.“ What really matters for
us, at the conference and in our lifes, will sort itself out and
takes shape while openly sharing with each other, easily,
playfully and intensely – collective wisdom in action.

The conference ends with a Community Council: everyone
confirms and strengthens its own „jewel“, one of eight
possible directions and their particular gifts for the
community. Becoming aware, in a relaxed, cheerful and
profound way, of our inner and collective sources and gifts.

Moderated by Ingrid Ebeling, owner of the Institute EBUS
for Development Consultancy and Coaching, which is
focussing on future work and large group interventions.

Zu Beginn und zum Abschluss der Tagung: World Café und
Community Council – zwei Wege zu kollektiver Intelligenz

At the Beginning and at the End of the conference: World Café
and Community Council – two approaches to collective intelligence

Abbildungen: www.theworldcafe.com Artwork „The World Café“ by Nancy Margulies

14
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In the end morphic fields connect us with the collective
memory of the whole of mankind.
Dr. Rupert Sheldrake is a biologist, former Research Fellow
of the Royal Society, he taught cell biology at Cambridge
University, and he is a visiting professor at the Graduate
Institute in Connecticut, USA. He gained worldwide
reputation through his research on morphic fields including
the possibilities to explain animal and human behaviour in
its intimate mutual connection even over long distances
and periods of time. Rupert Sheldrake’s work bears the
potential for deeper understanding collective processes
within the family of man.
Amongst his many publications one of his latest books is:
The Sense of Being Stared at – And Other Unexplained
Powers of the Human Mind.

His lecture is entitled:
The Morphic Fields of Social Groups. A Discussion of the
Nature of Social Groups in Animal and Human Societies,
and the Collective Inheritance of Group Behaviour.

Dr. Marshall Rosenberg ist Gründer und Direktor des
„Center for Non-Violent Communication“ (CNVC) in den
USA. In den vergangenen 35 Jahren hat er seinen Weg der
Gewaltfreien Kommunikation (GFK) – eine höchst wirksa-
me, direkte und zugleich liebe- und humorvolle Methode
–  in über 40 Ländern der Welt vermittelt an Menschen in
allen Berufen und in den schwierigsten sozialen und politi-
schen Konfliktgebieten. So wurde zum Beispiel im Jahr
2000 in Israel in über 1000 Kindergärten und in ca. 70
Schulen ein Programm zur gewaltfreien Kommunikation
gemeinsam mit Marshall Rosenberg durchgeführt und vom
Erziehungsministerium empfohlen.
Seine zuletzt erschienenen Bücher: Speak Peace in a World
of Conflict. What You Say Next will Change Your World
(deutsch in Vorbereitung) und Lebendige Spiritualität –
Gedanken über die spirituellen Grundlagen der Gewaltfreien
Kommunikation.

Der Titel seines Vortrags lautet:
„Jenseits von Böse und Gut – schwere Konflikte lösen durch
Gewaltfreie Kommunikation“.

Morphische Felder verbinden uns letztlich mit dem kollek-
tiven Gedächtnis der ganzen Menschheit.
Dr. Rupert Sheldrake ist Biologe, wissenschaftliches Mitglied
der Royal Society in Großbritannien, früherer Dozent zu
Zellbiologie an der Universität von Cambridge und Gast-
professor am Graduate Institute, Connecticut, USA. Er
erlangte weltweite Anerkennung durch seine Forschungen
zu morphischen Feldern und die Möglichkeiten, das Ver-
halten von Tieren und Menschen in ihrer innigen wechsel-
seitigen Verbindung auch über sehr große Entfernungen
und Zeiträume zu erklären – mit noch unabsehbar frucht-
baren Folgen für das tiefere Verständnis von kollektiven
Prozessen in der „Familie Mensch“.
Zahlreiche Veröffentlichungen, zuletzt sind erschienen:
Sieben Experimente, die die Welt verändern könnten und
Der Siebte Sinn des Menschen.

Der Titel seines Vortrags lautet:
Das morphische Feld sozialer Gruppen. Eine Untersuchung
der Natur sozialer Gruppen in menschlichen Gesellschaften
und bei Tieren.

Unser Bewusstsein ist nicht auf
unser Gehirn beschränkt – es
ist ausgedehnt zwischen uns

Non-Violent Communication:
Embody the change that we
wish to see in the world

Our mind is not limited to our
brain – the mind is extended
between us

Gewaltfreie Kommunikation:
Das verkörpern, was wir in der
Welt verändert sehen möchten

Dr. Marshall Rosenberg is the founder and director of the
Center for Non-Violent Communication in the USA. NVC
is both a most effective, immediate and a loving and
humurous approach.
Over the last 35 years Marshall Rosenberg has taught NVC
in more than 40 countries all over the world to people of
all professions and in the most difficult social and political
areas of conflict. In the year 2000 in Israel for example a
program for NVC together with Marshall has been carried
out in more than 1000 kindergartens and about 70 schools
and has been approved by the ministry of education.
His latest books are: Speak Peace in a World of Conflict.
What You Say Next will Change Your World and Practical
Spirituality. Reflections on the Basis of Nonviolent
Communication.

His lecture is entitled:
Beyond Good and Evil. Resolving Tough Conflicts by
Non Violent Communication

Foto: Berth Banning
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Samy Molcho, who was born in Tel Aviv in 1936 and is an
Austrian citizen, is one of the most renowned mimes of
the 20th century and one of the world’s leading experts on
body language. He was the first to expand the art of
pantomime by introducing purely psychological and
dramatic elements. He was a professor at the University
of Music and Performing Arts (and at the Max-Reinhardt-
Seminar) in Vienna until 2004.
 His fame and popularity throughout the world can also be
attributed to the numerous books he has written on body
language and the impact of gestures and facial expressions

on interpersonal communication. His books
have been translated into 12 languages.

His research shows that 80% of our reactions
and decisions are triggered by nonverbal
communication. His goal has therefore always
been to expand people’s awareness and
understanding of body language and holistic
communication.

Samy Molcho has been married to Haya
Heinrich since 1978 and has four sons: Nouriel,
Elior, Ilan and Nadiv.

From 1980 to 1990 he directed the
International Summer Academy for
Pantomime and Body Language in Vienna,
which over 180 people from all around the
world attend every year.

Samy Molcho has performed on stage since he was 10 years
old. He studied classical, modern and Far Eastern dance as
well as pantomime in Israel. He completed drama school
as well as a seminar for stage direction and theater practice.
From 1952 he was a dancer at the Rina Nikowa city theater
in Jerusalem. In 1956 he became a solo dancer  (modern
dance) in Tel Aviv.

He has performed in more than 50 countries on four
continents to date.

His lecture at the „Collective Wisdom Congress“ is entitled
„The Body Language of Conflict – The Body Language of
Reconciliation“.

„Körpersprache ist wie ge-
sprochene Sprache, aber
sie kann nicht lügen!“

„Body language is just like
spoken language – but it is
not able to lie!“

Samy Molcho, 1936 in Tel Aviv geboren, österreichischer
Staatsbürger, ist einer der bedeutendsten Pantomimen
des 20. Jahrhunderts und einer der weltweit führenden
Experten für Körpersprache. Er hat die Kunst der Panto-
mime erstmals um rein psychologische und dramatische
Elemente erweitert. Bis 2004 war er Professor an der
Wiener Universität für Musik und darstellende Kunst. Seine
weltweit große Bekanntheit und Beliebtheit ist wohl auch
auf seine Tätigkeit als Autor zahlreicher Bücher über
Körpersprache und der Wirkung von Gestik und Mimik auf
die zwischenmenschliche Kommunikation zurückzuführen
– seine Bücher wurden in 12 Sprachen
übersetzt.

Nach seinen Untersuchungen werden 80
Prozent unserer Reaktionen und Entschei-
dungen durch nonverbale Kommunikation
ausgelöst. Er hat sich deshalb immer für ein
besseres Verstehen der Körpersprache und
für eine ganzheitliche Kommunikation en-
gagiert.

Seit 1978 ist er mit Haya Heinrich verhei-
ratet. Er hat vier Söhne: Nouriel, Elior, Ilan
und Nadiv.

Von 1980 bis 1990 hielt Samy Molcho die
Internationale Sommerakademie für Pan-
tomime und Körpersprache in Wien ab, an
der jährlich über 180 Personen aus dem In-
und Ausland teilnehmen.

Seit seinem 10. Lebensjahr steht Molcho auf der Bühne. Er
studierte klassischen, modernen, und fernöstlichen Tanz
sowie die Technik der Pantomime in Israel. Er absolvierte
die Schauspielschule sowie ein Seminar für Regisseure und
Dramalehre und war ab 1952 Tänzer am Jerusalemer
Stadttheater von Rina Nikowa. Von 1956 an war er Solo-
tänzer für modernen Tanz in Tel Aviv.

Bis heute gastierte er in über 50 verschiedenen Ländern
auf vier Kontinenten.

Sein Vortrag auf dem Kongress „Kollektive Intelligenz“
trägt den Titel:
Körpersprache des Konflikts – Körpersprache der
Versöhnung

Fotos: Thomas Klinger, © 1995 Mosaik Verlag GmbH München, Aus dem Buch „Samy Molcho – Alles über Körpersprache“,  ISBN Nr. 3-576-10496-8
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Abramovitch, Henry, Ph.D.
5/13 Yitzchak Katznelson, Jerusalem, 92621 Israel, Phone 00972-2-5611636, Fax 00972-2-5634579, abramh@post.tau.ac.il

WSL 19 e/k Individuation und Re-Kollektivierung: Die Spannung zwischen meinem Selbst und meiner sozialen Identität - hautnah erfahren

In gemeinsamen Übungen erfahren wir im Workshop die Dynamik zwischen Zugehörigkeit zu einer Gruppe und der Treue zu unserem eigenen Wesen

Individuation and Re-collectivization: Experientially Exploring the Tensions Between Myself and My Social Identity

Using structured exercises, the workshop will explore the dynamic interface between belonging to a group while becoming truly ourselves.

Allione, Tsultrim
PO box 3250 Pagosa Springs, CO, USA 81147, tsultrim@taramandala.org

HV 4 e/s Die Dämonen nähren: Weisheit in schwierigen Zeiten

Wenn wir unsere persönlichen und kollektiven Schattenkräfte "nähren" statt sie zu bekämpfen, können wir jenseits der gut-böse Trennung Integration
erreichen, wo die Dämonen sich wandeln zum Daimonion, d.h. zu spirituellen Helfern und Verbündeten.

Feeding the Demons: Wisdom for Challenging Times

Feeding rather than fighting our personal and collective demons can take us beyond the current state of polarization, we find ourselves into a state of
integration, where the demons becomes the daimons, spirit helpers and allies.

WSL 12 e/k Workshop zum Vortrag. Die Dämonen nähren: Weisheit in schwierigen Zeiten

Abgeleitet aus der tibetischen Chöd-Praxis führt ein 5-Schritte-Prozess die Teilnehmer über den Irrweg von gut versus böse hinaus zur Integration der
Gegensatzkräfte - mit weitreichenden persönlichen wie kollektiven Folgen.

Workshop after the Lecture.  Feeding the Demons: Wisdom in Challenging Times

Translated from the Tibetan Chöd practice a five-step-process leads participants beyond the good-evil fallacy to the integration of opposing forces, deeply
relevant both personally and collectively.

Austermann, Alfred Ramoda, Dipl. Psych.
IFOSYS-Institut, Königstuhlweg 23, 12107 Berlin, Phone 030-69818071, Fax 030-69818072, ifosys@msn.com

Austermann, Bettina, Dipl. soz. päd.
IFOSYS-Institut, Königstuhlweg 23, 12107 Berlin, Phone 030-69818071, Fax 030-69818072, ifosys@msn.com

WSL 8 d/k Nazitäter ohne Mitgefühl - Versöhnungsarbeit in Aufstellungen

Der Sieg des Christentums über die vorchristlichen nordwest-europäischen Religionen hielt kollektive Bindungen an diese unversöhnte Gewalt aufrecht.
Wenn in Familienaufstellungen mit Naziverbrechen Lösungen unmöglich erscheinen, können die alten Wurzeln unserer Kultur Herzen öffnen und mitgefühls-
lose Nazitäter berühren. Durch Aufstellungen und Visualisierungen suchen wir nach dem Ausgeschlossenen und nach Versöhnungswegen.

Nazi Perpetrators without Compassion - Reconciliation in Constellation Work

The victory of Christianity over pre-Christian northwestern European religions maintained collective bonds with that unreconciled violence. If in a family
constellation dealing with nazi crimes a solution seems impossible, the ancient roots of our culture can open hearts and touch compassion-less nazi
perpetrators. Through constellations and visualizations we search for excluded topics and ways of reconciliation.

WSL 8 d/k Austermann, Bettina, Dipl. soz. päd., s. Austermann, Alfred Ramoda, Dipl. Psych.

Beaumont, Hunter, Ph. D.
Baader Str. 84, D-80469 München, Phone 089-202 39 521, hbeaumont@t-online.de

VL 10 e/k "Wenn zwei oder drei in meinem Namen versammelt sind, da bin ich mitten unter ihnen". Ein Bericht über Langzeitgruppen zur
Selbsterkundung an der Grenze von Spiritualität und Psychologie 

Gegenwärtige Weisheits-Schulen beziehen die neuesten Befunde aus Tiefenpsychologie und Wissenschaft in ihre spirituelle Praxis ein. Das Gruppenfeld
unterstützt die phenomenologische Erforschung menschlichen Erlebens und Seins.

"Where two or more of you gather in my name there will I be also." A report about long term self inquiry groups at the boundary
between spirituality and psychology

Modern wisdom schools use the newest knowledge from psychology and the sciences to supplement their spiritual practice. Using the group field to support
a phenomenological investigation of human experience and being.

WSK 1 e/k Workshop zum späteren Vortrag "Wenn zwei oder drei in meinem Namen versammelt sind, da bin ich mitten unter ihnen." 

"Kollektive Weisheit" kann sich im Feld der Gruppe manifestieren, das durch Liebe zur Wahrheit, sorgfältige Beschreibung, Dialog zwischen Teilnehmern,
Freiheit von Über-Ich-Angriffen und in anhaltender Selbsterkundung entsteht.

Experiential Workshop before the Upcoming Lecture: "Where two or more of you gather in my name there I will be also."

The group field, dedicated to love of truth, precision of description, dialogic interaction between members, freedom from destructive super-ego attacks and
open ended inquiry is one easily experienced manifestation of "Collective Wisdom".

Liste der Referenten, ihrer Beiträge und Adressen
List of Speakers, their contributions and addresses
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Berman, Brian
P.O. Box 975, Suquamish, WA 98392, USA, Phone 001-360-2973358, brian@BermanHealingArts.com,

Berman, Lisa
P.O. Box 975, Suquamish, WA 98392, USA, Phone 001-360-2973358, lisa@BermanHealingArts.com

Cohen, Andrea
6830 23rd Ave. NE, Seattle, WA 98115, USA, Phone 001-206-5236018, cohencomm@comcast.net

Ronnefeldt, Beate
Eichbergeweg 6, D-79138 Waldkirch, Phone 06781-4939793, b.ronnefeldt@t-online.de

WSL 7 e/k Einfühlsam zuhören - Compassionate Listening. Ein Weg zur Heilung von erlittenen und zugefügten Wunden in Verfolgung und Krieg,
am Beispiel jüdisch-deutscher Verständigung

Einfühlsam zuhören - Compassionate Listening. Ein Weg zur Heilung von erlittenen und zugefügten Wunden in Verfolgung und Krieg, am Beispiel jüdisch-
deutscher Verständigung. Mit intensiver gemeinsamer Praxis im Workshop und dem Dokumentar-Film "Embracing Story".

Compassionate Listening. A path to heal the wounds, suffered and inflicted, of war and persecution, and its use in a Jewish-German
Reconciliation Project

Compassionate Listening. A path to heal the wounds, suffered and inflicted, of war and persecution, and its use in a Jewish-German Reconciliation Project.
The workshop includes intense shared practice and the documentary "Embracing Story".

WSL 7 e/k Berman, Lisa, s. Berman, Brian

WSL 3 d/k Bigus, Claudia, s. Xander, Harald

WSL 7 e/k Cohen, Andrea, s. Berman, Brian

Czutka, Mira, Dipl.-Ing.
Haselsteig 56, 83714 Miesbach, Phone 089-46122639, Fax 089-461242639, mczutka@wlgore.com

VL 10 e/k Wesentlichkeit in Arbeitsteams. Kollektiv intelligent sein

Teams leisten wesentliche Beiträge zu einer kollektiv-intelligenten Unternehmenskultur. Mit Praxisbeispielen aus dem Unternehmensalltag.

The essence in Teams. Living Collective Wisdom

Teams accomplish an essential contribution to developing collective intelligence. Including practical examples.

WSK 5 e/k Diab, Khansaa, Dr., s. Sagy, Shifra, Prof. Dr.

WSL 2 d/k Donat, Ulrike, s. Mahr, Albrecht, Dr.

Elbaz-Luwisch, Freema, Dr. phil.
University of Haifa, Faculty of Education, Mount Carmel, Haifa 31905 Israel, Phone 00972-4-8249376, freema@construct.haifa.ac.il

WSL 10 e/k Wie multikulturelle Lehrer-Ausbildung gelingen kann - der Austausch über unsere persönlichen Geschichten. Workshop mit intensiver
Praxis

Austausch persönlicher Geschichten, offene Dialoge, Visualisierung, schreiben, malen: die Entwicklung gemeinschaftlicher Weisheit in sozialen und
kulturellen Feldern - entscheidend für Lehrer (und andere) in multikulturellen Settings.

Fostering Shared Understanding Through Story: The Role of Personal Narratives in Multicultural Teacher Education. Workshop
includes intense practice

Sharing personal stories, open dialogues, visualisations, writing, drawing: generating collective wisdom related to social and cultural  issues, crucial for
teachers (and others) in multicultural settings.

WSK 10 d/k Galuska, Dorothea, s. Galuska, Joachim, Dr. med.

Galuska, Joachim, Dr. med.
Fachklinik Heiligenfeld GmbH, Euerdorfer Str. 4-6, 97688 Bad Kissingen, Phone 0971-82063507, Fax 0971-82063601, dr.galuska@heiligenfeld.de

VL 4 d/k Kollektive Bewusstseinsprozesse in Psychotherapie und Unternehmensführung

Wie kollektive Intelligenz Nutzen stiften kann bei der Behandlung von Patienten mit seelischen Erkrankungen und in der modernen Unternehmensführung
und -entwicklung. Einige Elemente werden während des Vortrags praktisch erfahrbar gemacht.

Collective Consciousness Processes in Psychotherapy and Management

How collective intelligence can be useful in both the treatment of mentaly ill patients and in modern management and development of enterprises. Including
experiential elements in the lecture.
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Galuska, Joachim, Dr. med.
Fachklinik Heiligenfeld GmbH, Euerdorfer Str. 4-6, 97688 Bad Kissingen, Phone 0971-82063507, Fax 0971-82063601, dr.galuska@heiligenfeld.de

Galuska, Dorothea
Fachklinik Heiligenfeld GmbH, Euerdorfer Str. 4-6, 97688 Bad Kissingen, Phone 0971-82063507, Fax 0971-82063601, doro.galuska@heiligenfeld.de

WSK 10 d/k Therapeutische Großgruppenarbeit - Grundprinzipien und Selbsterfahrungs-Übungen

Die Grundprinzipien der therapeutischen Großgruppenarbeit mit Selbsterfahrungs-Übungen. Mit Hilfe entsprechender Strukturierung kann kollektive
Intelligenz heilsame Wirkung entfalten.

Large Group Psychotherapy - Basic principles and exercises

Specific structure in large therapeutic groups allows collective wisdom to unfold in the healing process.

Gasibirege, Simon, Prof.
B.P. 6804 Université Nationale du Rwanda Butare, Rwanda, Phone 00250-08510958, sgasibirege@yahoo.fr

VL 1 f/s Trauern - die zentrale Heilungsbewegung von Einzelnen und von  Gemeinschaften, Opfern wie Tätern,  nach dem Völkermord an den
Tutsis in Ruanda   

Theoretische Grundlagen für therapeutische Trauerabeit zur Begleitung von Genocid-Überlebenden, ein extrem schmerzlicher Prozess  für Opfer wie
für Täter.

Le travail de deuil comme démarche décisive de guérison des individus, victimes autant que coupables,  et des communautés, après
le génocide des Tutsi du Rwanda

Les bases théoriques d'une pratique psychothérapeutique pour accompagner les survivants du génocide et des violences collectives dans leur deuil qui
est extrêmement difficile à vivre et à chaque fois différent pour victimes et bourreaux.

Mourning - the crucial healing movement for both individuals, victims and perpetrators, and communities after the genocide of the
Tutsi in Rwanda

Theoretical foundation for a therapeutic mourning practice for supporting survivers of genocide and collective violence, an extremely difficult process
for both victims and perpetrators.

WSL 13 f/k Die praktische Erfahrung heilsamer Trauerarbeit

Rituale, der gemeinsame Ausdruck tiefer Emotionen und die kollektive Weisheit der Gruppen schaffen einen Heilungsweg durch die persönliche und
gemeinschaftliche Trauer nach kollektiven Traumata.

L'expérience pratique du travail de deuil

Les rites, l'expression partagée des sentiments profonds et la sagesse collective du groupe comme chemin de guérison à travers le deuil individuel et
collectif après les traumatismes collectifs.

The Practice of Wholesome Mourning

Rituals, shared expression of deep emotions, and collective group wisdom creating a path for healing both individual and collective mourning after
collective trauma.

WSL 3 d/k Gilles, Catherina, s. Xander, Harald

Gobodo-Madikizela, Pumla, Prof.
P.O. Box 144, Newlands 7725, South Africa, Phone 0027-216503427, Fax 0027-217841218, Pgobodo@humanities.uct.ac.za

VL 9 e/s Trauma überwinden, Zyklen von Vergeltung beenden: Die moralische Imagination - Antworten auf kollektive Gräueltaten

Damit die Opfer von heute nicht die Täter von morgen werden, ist Vergebung eine notwendige und gesunde Antwort auf kollektive Gräueltaten.

Transcending Trauma, Breaking Cycles of Vengeance: The Moral Imagination - Responses to Mass Atrocities

To Ensure that today's victims do not become tomorrows perpetrators, forgiveness is a compelling und healthy response to mass atrocity.

WSL 14 e/k Workshop nach dem Vortrag "Trauma überwinden. Zyklen von Vergeltung beenden: Die moralische Imagintion."
Mit Video-Dokumenten aus Südafrika

Kreative Wege im Umgang mit Konflikten und bei der Überwindung von Rache motivierten Antworten auf kollektive Gräueltaten.

Workshop after the Lecture:Transcending Trauma, Breaking Cycles of Vengeance: The Moral Imagination.
Including Video Documents from South Africe

Creative Ways of Dealing  with Conflict and Transcending Revenge-based ways of Responding to Mass Atrocity.

Hamilton, Craig, Ph. D.
7215 SW LaView Dr. Portland,OR 97219, Phone 001-413-441-632, crhmltn@yahoo.com

VL 7 e/k Von kollektivem Wahnsinn zu kollektiver Erleuchtung: das Weisheitspotential von Gruppen für inneren und äusseren Wandel
 

Ein Pionier, aktiver Forscher und Praktizierender im Feld kollektiver Intelligenz zeigt den Zugang zur geheimnisvollen Wandlungskraft der Weisheit in
Gruppen.

From Collective Madness to Collective Enlightenment. Harnessing the creative potential of groups toward the trans-formation of
ourselves and our world

A pioneering hand-on researcher and practitioner in the field of collective intelligence explores the keys to unlocking the mysterious transformative
power of group wisdom.

WSL 20 e/k Erwachen durch Gespräch. Unsere Teilhabe an der Evolution von Bewusstsein durch die Macht von Gruppendialogen
 

Awakening Through Conversation. Participating in the evolution of consciousness by exploring the power of group dialogues
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WSL 3 d/k Hollatz, Renate, s. Xander, Harald

Hoppe, Thilo
Deutscher Bundestag, Platz der Republik 1, 11o11 Berlin, Phone 030-227-71870, thilo.hoppe@bundestag.de

Kreisz, Peter
Jörg-Ratgeber-Str. 29, 75173 Pforzheim, Phone 07231-24100, Peter.Kreisz@t-online.de

WSK 8 d/k Dumm gelaufen mit gescheiten Leuten. Über Blockaden in politischen Entscheidungsprozessen und die Möglichkeiten, sie aufzulösen 

Warum wird in politischen Gremien so selten das volle konstruktive, kreative Potential entfaltet? Können Aufstellungen politischer Gremien die Nutzung
ihrer immanenten kollektiven Intelligenz fördern?

Right People, Wrong Outcome. Blockages in political decision-making processes and the possibilities of removing them

Why do political committees so rarely unlock their full creative potential? Can constellation work make it easier for political bodies to draw on their
inherent collective intelligence?

Hosang, Maik, PD, Dr. phil.
Pommritz 1, D-02627 Hochkirch, Phone 035939-83087, Fax 035939-83085, maik.hosang@web.de

WSK 7 d/k Befreiung der Herzintelligenz 

Mittels moderner Erkenntnisse und praktischer Übungen wird lebendig erfahrbar, inwiefern freie Herzintelligenz mitentscheidend ist für die Entwicklung
kollektiver Intelligenz.

The Liberation of Heart-Intelligence

Modern insights from socio-neurobiology confirm: the human heart's inherently intelligent energy field interacts deeply with all living beings. Practical
exercises will teach us how decisive is free heart intelligence for the further development of collective intelligence.

Hübl, Thomas
Kammgasse 28, 13465 Berlin, Phone 0175-5250532, rose.koch@gmx.net

VL 3 d/s Kollektives Erwachen: Gott ist ein lebendiges Feld

Wir kreieren ein hoch schwingendes Gruppenfeld, das unsere begrenzenden Filtersysteme auflöst und uns wacher und transparenter werden lässt.

Collective Awakening: God is a Living Field

We are creating a very present group field that helps us to dissolve our system of limiting filters and to become more awake and transparent.

WSL 6 d/k Workshop zum Vortrag: Kollektives Erwachen: Gott ist ein lebendiges Feld

Im Gruppenfeld des "gemeinsamen Erwachens" berühren wir die Eine Intelligenz des Universums.

Workshop after the Lecture: Collective Awakening: God is a Living Field

In the group field of "awakening together" we touch the One Intelligence of the universe.

WSL 17 d/k Jansen, Alexandra, s. Sloan, Ken

WSL 2 d/k Kaller-Dietrich, Martina, Prof. Dr. phil., s. Mahr, Albrecht, Dr. med.

van Kampenhout, Daan
P.O. Box 10092 , NL-1001 EB Amsterdam, The Netherlands, Phone 0031-20-6611238, dvk@xs4all.nl

WSL 5 e/k Heilung auf der Ebene unserer Stammes-Seele 

Heilung auf der Ebene unserer Stammes-Seele dort, wo sie die Erinnerung an kollektive Ereignisse wie Krieg, Hunger oder ethnische Konflikte trägt.

Adressing the Tribal Soul

Adressing and healing the tribal soul which remembers collective experiences such as war, famine, and ethnic conflicts.

Disco Karfiol, Claude
Spalenberg 50, CH-4051 Basel

Kenny, Robert, Prof. Ph. D.
7292 Maxwelton Road, Clinton, WA 98236, USA, Phone 001-360-579-3665, synergy@whibey.com

VL 5 e/k Die wissenschaftlichen Grundlagen für kollektive Intelligenz

Forschung und wissenschaftliche Ergebnisse zu kollektiver Intelligenz - zuverlässig und herausfordernd. Beste Vorbereitung für den Workshop "Kollektive
Weisheit entwickeln".

What is the Scientific Evidence of Collective Wisdom?

Research on and scientific evidence for collectve wisdom – reliable and challenging.  Best preparation for the workshop "Building Collective Wisdom".

WSL 15 e/k Kollektive Weisheit in Familie, Team, Organisation und Gemeinde entwickeln

Die Werkzeuge für kollektive Weisheit erfahren und zu gebrauchen lernen.

Building Collective Wisdom in Our Family, Team, Organization and Community

Experientially learning to use the tools for collective wisdom.
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WSL 17 d/k Ketelaar, Henny, s. Sloan, Ken

Kratz, Guido
Goebenstr. 4, 30161 Hannover, Phone 0511-391434, Fax 08192-8990, info@prokeramik.de

WSArt Kunstworkshop - Kollektives Malen und Gestalten eines Keramiknetzwerkbildes. Ganztägige gemeinsame Arbeit

(nur in Deutsch, Die Einzelnen gestalten ihre eigene Keramikfliese in einem kollektiven Prozess, der zu einem Ganzen führt, das mehr als die Summe der Einzelnen wird.

only in German) Art Workshop - Collective Painting and Creating a Ceramic Network Picture. All-Day creating together

Finding one's own contribution and response to collective wisdom by collectively creating a whole which is more than the sum of its parts.

WSK 8 d/k Kreisz, Peter, s. Hoppe, Thilo

Lübbe, Anna, Prof. Dr. jur., Dipl. rer. nat.
Hochmeister-Str. 2, 79104 Freiburg, Phone 0761-3839782/1, aluebbe@t-online.de

VL 11 d/k Das Potential von Systemaufstellungen in der Bearbeitung ethnopolitischer Konfikte 

Systemaufstellungen als Manifestation kollektiver Intelligenz können herkömmliche Konfliktlösungs-Methoden wesentlich erweitern.

The Potential of Systemic Constellation Work in Transforming Ethnopolitical Conflict

Systemic constellations as a collective wisdom approach can considerably enlarge the potential of common conflict resolution.

Madelung, Eva, Dr. phil.
Bonselstr. 10, 81925 München, Phone 089-982160, EMadelung@aol.com

VL 12 d/k Der Widerstand und sein Preis - Schicksale von Kindern der Gegner des Nazi-Regimes 

Der Konflikt zwischen kollektiver Blindheit des eigenen deutschen Volkes  versus "Menschheits-Gewissen". Der Widerstandskämpfer lebt in deren
Kindern weiter.

The Price of Resistance. Interviews with children of members of the Anti-Nazi Resistance

Loyalty to the collectively blind Germans aginst the resistance fighter's personal obligation to a  "greater conscience" - a conflict living on in their
descendants.

Mahr, Albrecht, Dr. med.
Institut für Systemaufstellungen Würzburg, Mittlerer Dallenbergweg 37 a, 97082 Würzburg, Phone 0931-7840100, Fax 0931-78400101,
a.u.b.mahr@t-online.de.

Donat, Ulrike
Holstenstr. 194 c, 22765 Hamburg, Phone 040-39106180, U.Donat@hamburg.de.

Kaller-Dietrich, Martina, Prof. Dr. phil.
Institut für Geschichte, Universität Wien, Dr. Karl-Lueger-Ring 1, A-1010 Wien, Phone 0043-(01)-427740817, martina-kaller-dietrich@univie.ac.at

Minaard, Wim
Valkenhorst 53, NL-2317 CN Leiden, The Netherlands, Phone 0031-6-51826730, mail@blauwebeer.org

WSL 2 d/k Die Forschungsgruppe Politische Aufstellungen (FPA) bei der Arbeit.
Vom scheinbar Unlös-baren zum  Lösungs-wissen im politischen Feld

Die Forschungsgruppe Politische Aufstellungen (FPA) bei der Arbeit. Kurze Einführung in die juristisch-ethischen, wissenschaftlichen und spirituellen Aspekte
der FPA-Arbeit, mit Praxis der Aufstellungsarbeit.

The Research Group Political Constellations (RPC) at Work.
From the seemingly unresolvable to the rich solution-knowing field in politics

The Research Group Political Constellations (RPC) at Work. Short introduction into juridical-ethical, scientific and spiritual aspects  of RPC-work.
Followed by constellation work.

Mahr, Brigitta
Mittlerer Dallenbergweg 37a, D-97082 Würzburg, Phone 0931-7840100, brigittemahr@gmx.de

WSK 3 d/k “Friendship Across Borders” e.V. – FAB 

Kollektive Intelligenz in Aktion –
Ideenentwicklung für ein Friedensprojekt mit jungen Deutschen, Israelis und Palästinensern.

“Friendship Across Borders” e.V. – FAB

Collective Wisdom in Action –
Developing ideas for a peace project with young Germans, Israelis and Palestinians.

Mason-Boring, Francesca
1631 B Bonanza Hill, Evans, Washington 99126, USA, Phone +1-509-684-2034, sboring@plix.com

WSL 23 e/k Kollektives indigenes Wissen weltweit: Aufstellungen als Zeremonie. Ein grundlegender Menschheitsweg zu kollektivem Wissen  

Einladung der Vorfahren, traditioneller talking circle und Aufstellungen aus der in der Gruppe entsehenden "Ursprungs-Weisheit".

The International Collective Indigenous: Constellations as Ceremony. A Fundamental Human Technology on Collective Wisdom

Short lecture inviting ancestors, traditional aboriginal talking circle followed by constellations identified by the collective Circle Wisdom.

21



mar-0621_Kongresspr_06_NEU1.fh9 09.02.2006 12:17 Uhr Seite 22 

WSL 2 d/k Minaard, Wim, s. Mahr, Albrecht, Dr. med.

Molcho, Samy, Prof.
Joram Hard Management, Wien

Körpersprache des Konflikts - Körpersprache der Versöhnung

Pantomime-Aufführung

Body Language of Conflict - Body Language of Reconciliation

Pantomime performance

Mozes - Kor, Eva
601 S. Third Street, Terre Haute Indiana 47807, USA, Phone: 001-812-232-6015/6044, evakor@abcs.com

HV 3 e/s Von Dr. Mengele's Laboratorien zu Vergebung und Frieden

Nachdem sie als Kind, zusammen mit ihrer Zwillingsschwester, Dr. Mengele's Experimente in Ausschwitz überlebt hatte, wurde das Vergeben gegenüber den
Nazi-Tätern ein Akt der Selbstheilung, Stärkung und Befreiung.

From Dr. Mengele's Labs to Forgiveness and Peace

After surviving as a child together with her twinsister Dr. Mengele's experiments in Auschwitz, much later forgiving the Nazi perpetrators became an act of
self-healing, of self-empowerment and of freedom.

WSL 11 e/k Sich selbst heilen durch Vergebung - ein Workshop für Betroffene

Wir alle können und nehmen Teil an kollektiver Intelligenz, Dies ist eine der “Lektionen”, die ich durch meinen Heilwerdungs-Prozess gelernt habe.

Healing ourselfes by forgiveness - a workshop for persons affected

All of us can and do contribute to the “collective Wisdom” which is one of the “Lessons” I have learned from my struggle to heal.

Mukagasana, Yolande
235, Rue Royale Sainte Marie, 1030 Bruxelles, Belgique, Phone: 0032-2-2459213, yolandemukagasana@hotmail.com

WSL 9 f/k: e,d Ruanda nach dem Völkermord - die kollektive Weisheit des Gacaca, seine Grenzen, seine heilsamen kollektiven Wirkungen

Gacaca, traditionelle re-integrative Gerichtsbarkeit für ein friedliches Zusammenleben in Ruanda. Die 4 Schritte: Zeugenaussagen, Geständnis, die Bitte um
Verzeihen, Versöhnung.

Rwanda After the Genocide: the collective wisdom of Gacaca, its limits and its collectively healing effects

Gacaca, traditional restaurative justice for peaceful cohabitation. The 4 steps: testimonies, confession, asking for forgiveness, reconciliation.

Rwanda après le génocide: Gacaca, une sagesse collective - ses limites, ses effets salutaires collectifs

Gacaca, une justice réparatrice traditionelle pour une cohabitation pacifique au Rwanda. Les 4 pas:Témoignages, avoeux, la demande de pardon, la
réconciliation.

Rehab, Al Essawi, Dr.
P.O. Box 20688 East Jerusalem, Phone 00972-(0)25814474, Fax 00972-(0)22405644, rihabessawi@yahoo.com

WSK 4 e/k Familien, die im Konflikt ihre Nächsten verloren haben. Israelische und palästinensiche Familien arbeiten zusammen für Frieden und
Versöhnung.

Die Arbeit des israelisch-palästinensischen Forums für Familien, die Angehörige im Konflikt verloren haben und nach gemeinsamen Friedens- und
Versöhnungswegen suchen.

Bereaved Palestinian and Israeli families co-operating for peace and reconciliation.

The Palestinian and Israeli Bereaved Families Forum including families who lost their beloved ones during the conflict searches for common ways of peace
and reconciliation.

Riccabona, Markus Michael
Hohenbrand 8a, A-3233 Kilb, Phone 0043-2748-57030, obertongesang@hotmail.com

WSK 2 d/k Obertongesang - die vielen Klänge eines Tones. Eine alte heilige Klangkunst, die neben ihrer musikalischen Schönheit auch
harmonisierend und heilend wirkt

Obertonsingen öffnet ein gemeinschaftliches Klangfeld für Singende und Hörende. Neben seiner Schönheit harmonisiert es den Körper und die
Energiezentren, und es beruhigt und reinigt  Gedanken und Emotionen.

Overtone Singing - The Many Sounds of One Single Tone. An Ancient Sacred Vocal Art that besides its musical beauty has harmonizing
and healing effects

Overtone singing opens a field of shared sounds both for singers and listeners. Apart of its beauty it soothes and heals the body and its energy systems and it
also purifies mental and emotional spheres.

WSL 3 d/k Richards, Ascha, s. Xander, Harald

Robert, Christine
Katzbachstr. 29, 28211 Bremen, Phone: 0176-24643218, c.robert@t-online.de

Schmucker, Johannes
Wöhrdstr. 6, 93059 Regensburg, Phone 0941-6902177, j.schmucker@ab-schmucker.de

VL 6 d/k Die Gruppe "Sixth Sense in Service Network": Versöhnungsarbeit mit der Natur als tragender Grund für Frieden zwischen den
Menschen

Bericht über kollektive, teamgeleitete Aufstellungsarbeit, die Natur und Kulturelemente integriert. Sie ermöglicht ganz neue Einsichten und überraschende
Lösungen.

The Group "Sixth Sense in Service Network": Reconciliation with Nature as a Foundation for Reconciliation between People

A report on collective, team-based constellation work integrating elements of nature and culture that provides new insights and surprising solutions.
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WSL 7 e/k Ronnefeldt, Beate, s. Berman, Brian

Rosenberg, Marshall, Ph. D.
Center for Nonviolent Communication, 2428 Foothill Blvd., Sute E, La Crescenta, CA 91214, Phone 001-818-957-9393, cnvc@cnvc.org

HV 2 e/s Jenseits von "Böse und Gut" - Schwere Konflikte lösen durch Gewaltfreie Kommunikation

Alle Menschen teilen die gleichen Bedürfnisse, vor allem auch den Wunsch, anderen Mitgefühl und Fürsorge entgegenzubringen. Wie Gewaltfreie
Kommunikation (GFK) sich auch in extrem schwierigen Konflikten bewährt.

Beyond Good and Evil. Resolving Tough Conflicts by Non Violent Communication

All human beings share the same needs, particularly the wish to express compassion and caring for others. How Non Violent Communication stands the test
in extremely difficult conflicts.

WSL 21 e/k Die Praxis der gewaltfreien Kommunikation 

Alle Menschen teilen die gleichen Bedürfnisse, vor allem auch den Wunsch, anderen Mitgefühl und Fürsorge entgegenzubringen. Wie Gewaltfreie
Kommunikation (GFK) sich auch in extrem schwierigen Konflikten bewährt.

The Practice of Non-Violent Communication

All human beings share the same needs, particularly the wish to express compassion and caring for others. How Non Violent Communication stands the test
in extremely difficult conflicts.

WSL 3 d/k Rupp, Sebastian, s. Xander, Harald

Sagy, Shifra, Prof. Dr. phil.
Dpt. of Education, Ben-Gurion University of the Negev, P.O. Box 653, Beer-Sheva, Israel, Phone 00972-8-6469148, shifra@bgumail.bgu.ac.il

Diab, Khansaa, Dr. phil.
Chair of Arab Special Educational Program, David Yellin College, P.O.P. 3578, Jerusalem, Israel, Phone 00972-2-6764625, diabkna@hotmail.com

WSK 5 e/k Wir in der Gesellschaft und die Gesellschaft in uns - ein Mediationsmodell in Encountergruppen zwischen Juden und Arabern /
Palästinensern in Israel. Die Teilnehmer lernen über und praktizieren kollektive Weisheit versus persönliche und interpersonelle
Dynamiken.

Zentrale Themen sind der Holocaust und Al-Nakba ("die Katastrophe"), das arabische Wort für den 1. israelisch-arabischen Krieg 1948

Self in society and society in Self - A Model of Mediation in EncounterGroups Between Jewisch and Arab-Palestiniens in Israel.
Participants learn about and practice Collective Wisdom versus personal and interpersonal dynamics

Central topics are the Holocaust and Al-Nakba ("the catastrophe"), the Arab word for the first Israeli-Arab war 1948

WSL 3 d/k Scherbach, Robert, s. Xander, Harald

VL 6 d/k Schmucker, Johannes, s. Robert, Christine

Schneider, Jacob
Kirschäckerweg 2, D-81247 München, Phone 089-8114572, info@j-r-schneider.de

WSL 4 d/k Der Verzicht auf ausgleichende Gerechtigkeit - Was Aufstellungen zum Frieden in der Seele beitragen können

Anhand von Familienaufstellungen der TeilnehmerInnen werden Chance und Grenzen unseres Gerechtigkeitsbedürfnisses in Bezug auf friedvolle Lösungen
besprochen und praktiziert.

To Give up Poetic Justice - What Family Constellations Can Contribute to Peace of the Soul

By means of family constellations we discuss and practice the possibilities and limits of our need for justice with regard to peaceful solutions.

Schricker, Günter
Gleiwitzer Str. 28, 85435 Erding, Phone 08122-999670, praxis-schricker@web.de

WSK 6 d/k Neue Möglichkeiten im Lernfeld Schule

Wie kann sich in Lehrerbildung, Schule und Elternhaus die Teilnehme an kollketiver Intelligenz fruchtbringend entfalten? Einführung und gemeinsame Praxis.

New Possibilities in the Learning Fields of Schools

How can the participation in collective wisdom greatly contribute to the eduction of teachers, school systems, students and parents? Introduction and
practising together.

Sheldrake, Rupert, Dr.
20 Willow Road, London NW# 1TJ, England, Phone 0044-20-77949841, ars@dircon.co.uk

HV 1 e/s Das morphische Feld sozialer Gruppen.
Eine Untersuchung der Natur sozialer Gruppen in menschlichen Gesellschaften und bei Tieren. 

Gruppenfelder enthalten eine inhärente Erinnerung. Sie behalten die Verbindung zu Gruppenmitgliedern auch dann, wenn diese körperlich von der Gruppe
getrennt sind. Die Verbindung durch diese “gedehnten” Felder bildet die Basis für Telepathie.

The Morphic Fields of Social Groups.
A discussion of the nature of social groups in animal and human societies, and the collective inheritance of group behaviour.

Groupfields contain an inherent memory. They continue to link members of the group even when they are physically separated, and connections through
these “stretched” fields provide the basis for telepathy.

WSL 1 e/k Die Felder sozialer Gruppen und die Wirkungen von Gruppen-Aufmerksamkeit 

Eine Untersuchung der Felder sozialer Gruppen und der Wirkungen von Gruppen-Aufmerksamkeit und -Intention. Mit einigen einfachen experimentellen
Tests.

The Fields of Social Groups and the Effects of Group Attention.

An exploration of the fields of social groups and the effects of group attention and intention, including some simple experimental tests.
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Simon, Fritz, Prof. Dr. med.
Schlüterstr. 52, 10629 Berlin, Phone 030-88918800, FBSimon@ol.com

VL 11 e/s Gemeinsam sind wir blöd - aber auch genial!

Das Ganze ist nicht immer mehr als die Summe der Teile, manchmal auch weniger - die Muster der Kommunikation entscheiden, ob soziale Systeme
intelligent, genial, depressiv oder wahnwitzig sind.

Together We are Stupid - or Even Ingenious!

The whole is not always more than the sum of the parts, sometimes it is less. Patterns of communication decide whether social systems are intelligent,
ingenious, depressed or mad.

Sloan, Ken
Reifhalde 15, D-79585 Steinen, Phone 0172-7618659, ken.sloan@synergeist.com

Jansen, Alexandra
Group “Sixth Sense in Service Network”

Ketelaar, Henny
Group “Sixth Sense in Service Network”

Robert, Christine
Group “Sixth Sense in Service Network”

Schmucker, Johannes
Group “Sixth Sense in Service Network”

Wasser, Berchthold
Group “Sixth Sense in Service Network”

WSL 19 d/k Die Gruppe "Sixth Sense in Service Network", Workshop zum Vortrag: Versöhnungsarbeit mit der Natur. Aufstellungen in
Kleingruppen im  Freien

Versöhnungsarbeit Kultur/Natur. Teamgeführte Öffnung des Feldes und Aufstellungsarbeit im Freien. Den TeilnehmerInnen erschließen sich Aspekte einer
größeren tragenden Intelligenz.

The Group "Sixth Sense in Service Network", Workshop After the Lecture: Reconciliation with Nature. Constellation work in small
groups out in the open air

Reconciliation work culture/nature. Team-based unlocking of the field and constellation work in the open air. Participants share aspects of a greater
supportive intelligence.

Stavropoulos, Dimitris, Dr. phil.
Georgoula 14, GR-Athen 11524, Phone 0030-210-6926992, dstav@tee.gr

WSL 22 d/k Die Gruppenresonanzmethode bei der Mythenaufstellung von Prometheus: Das mystische Feuer der Seele. Auf dem Weg zur
Demokratie?

In einer Mythenaufstellung von Prometheus erleben wir mittels der Gruppenresonanz-Methode kollektive Intelligenz auf ihre mögliche Entfaltung hin zur
Demokratie.

The Group Resonance Approach in the Myth Constellation of Prometheus: The Mystical Fire of the Soul. An Orientation to Democracy?

Through the group resonance approach in a myth constellation on Prometheus we experience collective wisdom in its possible unfolding towards
democracy.

Thalhamer, August, Dr. phil.
Rotterdamweg 8, A-4040 Linz, Österreich, Phone 0043-732-250752, praxis@thalhamer-haase.at

WSL 16 d/k Schamanische Praxis kollektiver Weisheit in politischen und wirtschaftlichen Konfliktfeldern. Mit praktischen Übungen

Wie Schamanen in Trance Probleme angehen. Mit praktischen Übungen.

Shamanic Practice of Collective Wisdom in Political and Economic Conflicting Fields. Including practical work

How Shamans tackle problems in trance. Including practical work.

Thomas, Claude AnShin
9 Magnolia Dr., Mary Esther, FL 32596, USA, Phone 001-850-2438169, anshin@sprynet.com

VL 8 e/k Mut zur Veränderung. Gewalt als den kollektiven Ausdruck persönlichen Leidens wandeln

Die Konditionierung zu Gewalt ist nicht die Folge menschlicher Veranlagung sondern der kollektive Ausdruck unseres persönliche Leidens. Wir haben die
Kraft und die Weisheit, uns zu wandeln.

Courage to Change. Transforming violence as the collective expression of our personal suffering

The conditioning to violence is not a result of human nature but the collective expression of our personal suffering. We have the power and wisdom to
transform.

WSL 24 e/k Workshop zum Vortrag: Mut zur Veränderung. Es werden Meditations- und Achtsamkeitswege gelehrt 

Wie wir lernen können, die Veränderungen, die wir in der Welt sehen wollen, selbst zu verkörpern. Meditations- und Achtsamkeitswege werden gelehrt und
praktiziert.

Workshop after the Lecture: Courage to Change. Teaching and practicing different tools of meditation and mindfulness practice

How we can learn to embody the change we want to see in the world. Teaching and practicing different tools of meditation and mindfulness practice.
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Tzoreff, Yohanan, Ph. D.
Interdis. Center Herzlig, 2 Nili St. 43208, Raanana, Israel

VL 2 e/s Der Konflikt zwischen Israel und Palästina - warum endet er nicht?" Erfahrungen eines israelischen Ex-Offiziers mit religiösen Erziehern

Auf der Suche nach Lösungen: Welche Rolle können Religion und die israelische religiöse Erziehung bei einer Lösung spielen?

The Israeli-Palestinian dispute - Why it Does not End? Experiences of an Israeli Ex-Officer with religious educators

Searching for Solutions: which contribution can be offered by the religion and the Israeli religious education?

Ulsamer, Bertold, Dr. jur.
Runzstr. 48, 79102 Freiburg, Phone 0761-706418, Fax 0228-9181842, bertold.ulsamer@t-online.de

WSL 18 d/k Hitler in uns

Das kollekive "Böse" spiegelt sich auch in uns wider, oft ist es dort sehr versteckt. Im Workshop suchen wir danach.

Hitler within us

Collective "evil" is mirrored by the individual. Often it is deeply hidden there. In the workshop we are looking for it.

WSL 17 d/k Wasser, Berchthold, s. Sloan, Ken

Weber, Gunthard, Dr. med.
Schlosshof 6, 69168 Wiesloch, Phone 06222-92890, Fax 08192-8990, gunweber@aol.com

WSK 9 d/k Das kollektive Wissen um Dynamiken und Lösungen in Organisationsaufstellungen

– überprüft an der "verdeckten" Aufstellung eines Teilnehmers.

Collective Knowledge about Dynamics and Solutions in Organisational Constellations

– verified in a "covered" constellation of a participant.

Xander, Harald
c/o Asha Richard und Robert Scherbach, Erzbergerstr. 7, 63179 Obertshausen, Phone 06104-44415, mail@dazutheater.de

Bigus, Claudia
c/o Asha Richard und Robert Scherbach, Erzbergerstr. 7, 63179 Obertshausen, Phone 06104-44415, mail@dazutheater.de

Gilles, Catherina
c/o Asha Richard und Robert Scherbach, Erzbergerstr. 7, 63179 Obertshausen, Phone 06104-44415, mail@dazutheater.de

Hollatz, Renate
c/o Asha Richard und Robert Scherbach, Erzbergerstr. 7, 63179 Obertshausen, Phone 06104-44415, mail@dazutheater.de

Richards, Ascha
c/o Asha Richard und Robert Scherbach, Erzbergerstr. 7, 63179 Obertshausen, Phone 06104-44415, mail@dazutheater.d

Rupp, Sebastian
c/o Asha Richard und Robert Scherbach, Erzbergerstr. 7, 63179 Obertshausen, Phone 06104-44415, mail@dazutheater.dee

Scherbach, Robert
c/o Asha Richard und Robert Scherbach, Erzbergerstr. 7, 63179 Obertshausen, Phone 06104-44415, mail@dazutheater.de

Xander, Uschi
c/o Asha Richard und Robert Scherbach, Erzbergerstr. 7, 63179 Obertshausen, Phone 06104-44415, mail@dazutheater.de

WSL 3 d/k Katharsis aus dem Geist der Gemeinschaft - Kollektive Transformation im Playbacktheater. Praxis, Probe, Aufführung

Wie können wir die Quelle kollektiver Intelligenz in einer Aufführung zum Sprudeln bringen?

Catharsis Through Communty Spirit. Collective Transformation in Playback Theatre. Practice, Reahearsal, Performance

Playback Theatre - the source of collective intelligence bubbling over with collective intelligence.

WSL 3 d/k Xander, Uschi, s. Xander, Harald
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Übersetzungshilfen gesucht:
Deutsch <> Englisch – freier Eintritt zu allen Veranstaltungen!

Call for translators:
German <> English – free ticket for all conference events!

Wichtige Informationen

Tagungszeiten:
Freitag 28. April 2006, 9.00 Uhr bis Sonntag 30. April 2006, 16.15 Uhr

Tagungsgebühren:
400 € bei Anmeldung bis 15.3. 2006
450 € bei Anmeldung vom 16.3. 2006 bis Tagungsbeginn 28.4. 2006

Tageskarte 28. April 2006  130,– € ohne Abendveranstaltung

Abendveranstaltung 28. April 2006 19:30 Uhr
(Vortrag Dr. Marshall Rosenberg)  10,– €

Tageskarte 29. April 2006 130,– € ohne Abendveranstaltung

Abendveranstaltung 29. April 2006 mit Prof. Samy Molcho
Aufführung um 19:30 Uhr 15,– €

Tageskarte 30. April 2006  130,– €

Tageskarten und Karten für die Abendveranstaltung sind begrenzt
(solange Vorrat reicht) und können nur direkt an der Kasse im Foyer
am Veranstaltungstag selbst gekauft werden.

Fortbildungspunkte für Ärzte bzw. Therapeuten!

Organisation, Information und Anmeldung:
Brigitta Mahr, Congressmanagement
Mittlerer Dallenbergweg 37 a
97082 Würzburg / GERMANY
Tel.: +49-(0)9 31-78 40 100
Fax: +49-(0)9 31-78 40 101
Mobil: +49-(0)173-6 72 00 91
Email: a.u.b.mahr@t-online.de

 brigittemahr@gmx.de

Anmeldung:
Die Anmeldung kann nur schriftlich per Post/Fax oder Email erfolgen
unter Angabe der vollständigen Adresse, mit Telefon, Fax, Email. Das
Begleichen der Tagungsgebühr muss mit der schriftlichen Anmeldung erfolgen
und kann nur per Überweisung auf das Tagungskonto bezahlt werden:
Sparkasse Mainfranken Würzburg
Kongress-Organisation Brigitta Mahr
Konto-Nr.: 44 282 739, BLZ: 790 500 00
SWIFT-BIC: BYLADEM1SWU, IBAN: DE02 7905 0000 0044 2827 39
Sämtliche Bankgebühren sind von dem/r Tagungsteilnehmer/in zu
tragen. Mit Ihrer schriftlichen Anmeldung erkennen Sie die Konditionen
des Veranstalters an und Ihre Teilnahme ist verbindlich.

Rücktrittsbedingungen:
Bitte beachten: Rücktrittsmeldung bitte nur per Fax oder per Post.
Bei Rücktritt bis zum 15. März 2006 werden lediglich Bearbeitungsge-
bühren von 60,– € einbehalten, der Rest der Tagungsgebühr wird
erstattet. Danach wird die gesamte Tagungsgebühr einbehalten, wenn
kein Ersatzteilnehmer gestellt wird. Die Stornogebühr von 60,– € ist
auch dann zur Zahlung fällig.

Unterkunft in Würzburg und Umgebung:
Wenden Sie sich bitte an das
Congress & Tourismus-Centrum
Würzburg Palais / Am Congress Centrum
97070 Würzburg / GERMANY
Tel.: +49-(0)931-37 23 35, Fax: +49-(0)931-37 36 52
Email: tourismus@wuerzburg.de
Internet: www.wuerzburg.de
Frühzeitige Buchung der Unterkunft ist sehr zu empfehlen!

Tagungshotel:
Hotel Maritim
Pleichertorstr. 5
97070 Würzburg / GERMANY
Tel.: +49 -(0)931-30 530, Fax: +49-(0)931-30 53 900
Email: info.wur@maritim.de
Internet: www.maritim.de

Tagungs-Website:
www.tagung06.kollektive-intelligenz.de
www.congress06.collective-wisdom.org

Important information

Time and Date:
Friday, April 28, 2006, 9:00 a.m. to Sunday April 30, 2006, 4:15 p.m.

Conference Fees:
400 € for registration to March 15, 2006
450 € for registration from March 16, 2006 to April 28, 2006

Day ticket April 28, 2006  130,– € without Evening event

Evening event April 28, 2006, 7:30 pm
(Lecture Dr. Marshall Rosenberg)  10,– €

Day ticket April 29, 2006 130,– € without Evening event

Evening event April 29, 2006 with Prof. Samy Molcho
Performance at 7:30 pm 15,– €

Day ticket April 30, 2006  130,– €

Day ticket and tickets for evening events are limited (while stocks last)
and are only available at the respective day at the box office in the lobby.

Organization, Information, and Registration:
Brigitta Mahr, Congressmanagement
Mittlerer Dallenbergweg 37 a
97082 Würzburg / GERMANY
Tel.: +49-(0)9 31-78 40 100
Fax: +49-(0)9 31-78 40 101
Mobile: +49-(0)173-6 72 00 91
Email: a.u.b.mahr@t-online.de

brigittemahr@gmx.de

Registration:
Registration must be made in writing via post or fax, and must include
your complete address, telephone, (fax), and email. The appropriate
registration fee must be paid by bank transfer. We ask foreign
participants to inform themselves of any possible bank charges, and
transfer the complete fee to the conference account:
Sparkasse Mainfranken Würzburg
congress-organization Brigitta Mahr
Account number: 44 282 739, routing-code: 790 500 00
SWIFT-BIC: BYLADEM1SWU, IBAN: DE02 7905 0000 0044 2827 39
Please ensure that the transfer of the entire fee has been successfully
completed. Bank charges are the responsibility of the participant.
Signing the registration form indicates that you acknowledge the
conditions of the organization and your participation is binding.

Conditions of Cancellation:
Please note: Cancellations are only possible by Fax or post, since emails
can get lost. Cancellations prior to March 15, 2006 are subject only to
the 60 € cancellation fee. After that date, the entire fee must be paid
if no replacement participant can be found. With a replacement participant,
only the 60 € fee will be charged.

Accommodation in Würzburg and the Surrounding Area:
Please contact:
Congress & Tourismus-Centrum
Würzburg Palais / Am Congress Centrum
97070 Würzburg / GERMANY
Tel.: +49-(0)931-37 23 35, Fax: +49-(0)931-37 36 52
Email: tourismus@wuerzburg.de
Internet: www.wuerzburg.de

Early booking is recommended!

Conference Hotel:
Hotel Maritim
Pleichertorstr. 5
97070 Würzburg / GERMANY
Tel.: +49 -(0)931-30 530, Fax: +49-(0)931-30 53 900
Email: info.wur@maritim.de
Internet: www.maritim.de

Conference Website:
www.congress06.collective-wisdom.org
www.tagung06.kollektive-intelligenz.de
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Organization

Organizer:

ISAIL – Institute for Systemic Constellations
and Integral Solutions Wuerzburg, Germany
FPA – Research Group on Political Constellations
FAB – Friendship Across Borders - NGO
Mittlerer Dallenbergweg 37 a
97082 Wuerzburg
GERMANY

Congress Location:

Congress Centrum Würzburg

Am Congress Centrum
97070  Würzburg/GERMANY
Phone: +49-(0)931-37 23 35
Fax: +49-(0)931-37 36 52
e-mail: tourismus@wuerzburg.de

Programming and Coordination:

Dr. med. Albrecht Mahr und Brigitta Mahr

Press Office:

Dr. Ulrike Rausch-Rieß
Phone: +49-(0)931-3 55 15 31
Fax: +49-(0)931-3 55 15 75
Mobile: +49-(0)175-5 92 33 57
e-mail: ulrike.rausch@weigang-marketing.de
Weigang Marketing Partner
97080 Würzburg/GERMANY

Secretary’s Office Before the Congress:

Brigitta Mahr
Mittlerer Dallenbergweg 37 a
97082 Würzburg/GERMANY
Phone: +49-(0)931-78 40 100
Fax: +49-(0)931-78 40 101
Mobile: +49-(0)173-6 72 00 91
e-mail: a.u.b.mahr@t-online.de

Secretary’s Office During the Congress:

Ms. Isolde Mohn
Phone/Fax: 0931/1 87 52

Opening of secretary’s office
on April 28, 2006 at 7.00 am

Check in and Collecting the Congress Documents:

On the eve, Thursday April 27, 2006,
from  5 – 8 pm at Congress Centrum,
room: Balthasar Neumann

On Friday April 28, 2006 from 7.00 am
Foyer Congress Center.

Organisatorisches

Veranstalter:

ISAIL – Institut für Systemaufstellungen
und Integrative Lösungen Würzburg
FPA – Forschungsgruppe Politische Aufstellungen e.V.
FAB – Friendship Across Borders e.V.
Mittlerer Dallenbergweg 37 a
97082 Wuerzburg
GERMANY

 Veranstaltungsort:

Congress Centrum Würzburg

Am Congress Centrum
97070  Würzburg/GERMANY
Phone: +49-(0)931-37 23 35
Fax: +49-(0)931-37 36 52
e-mail: tourismus@wuerzburg.de

Programmkoordination und -planung:

Dr. med. Albrecht Mahr und Brigitta Mahr

Pressereferentinnen:

Dr. Ulrike Rausch-Rieß
Phone: +49-(0)931-3 55 15 31
Fax: +49-(0)931-3 55 15 75
Mobil: +49-(0)175-5 92 33 57
e-mail: ulrike.rausch@weigang-marketing.de
Weigang Marketing Partner
97080 Würzburg/GERMANY

Sekretariat bis zum Tagungsbeginn:

Brigitta Mahr
Mittlerer Dallenbergweg 37 a
97082 Würzburg/GERMANY
Phone: +49-(0)931-78 40 100
Fax: +49-(0)931-78 40 101
Mobil: +49-(0)173-6 72 00 91
e-mail: a.u.b.mahr@t-online.de

Sekretariat während der Tagung:

Ms. Isolde Mohn
Phone/Fax: 0931/1 87 52

Öffnung des Tagungssekretariats
am 28. April 2006 um 7.00 Uhr

Einchecken und Abholen der Tagungsunterlagen:

Am Vorabend, Donnerstag, 27. April 2006
von 17.00 – 20.00 Uhr im Congress Centrum,
Raum: Balthasar Neumann

Am Freitag, 28. April 2006 ab 7.00
im Foyer des Congress Centrums.

Wichtig: bitte unbedingt
frühzeitig einchecken –
herzlichen Dank!

Absolutely important:
please check in early –
thank you very much!
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Anmeldung
zur Tagung Kollektive Intelligenz

3. Internationale Tagung 2006 in der Reihe
Konfliktfelder – Wissende Felder

Registration
For the conference Collective Wisdom

Third International Conference 2006 in the series
Fields of Conflict – Fields of Wisdom

Vorname/Name: _________________________________

Nachname/Surname: _______________________________

Beruf/Occupation: _________________________________

Anschrift/Address: _________________________________

_________________________________

_________________________________

Phone/Fax: _________________________________

e-mail: _________________________________

Die Tagungsgebühr von ______ € wurde am____________
auf das Tagungskonto überwiesen.

The registration fee of  ______ € has been transferred to

the conference account on ____________________ (date)

Tagungskonto/Conference account for money transfer:
Konto-Inhaber/Account holder: congressmanagement Brigitta Mahr
Sparkasse Mainfranken Würzburg
Konto-Nr. /Account No.: 44 282 739, BLZ/Routing code: 790 500 00
SWIFT-BIC: BYLADEM1SWU
IBAN: DE02 7905 0000 0044 2827 39

Name/Vorname des Kontoinhabers:
Surname/Name of account holder:

__________________________________________________
Datum/Unterschrift*:
Date, Signature*:___________________________________

* Mit Ihrer Unterschrift ist Ihre Anmeldung verbindlich und Sie erkennen die
Konditionen des Veranstalters an. Bei Rücktritt bis zum 15. März 2006 wird die
Tagungsgebühr abzüglich 60 € Stornogebühr erstattet. Danach ist die Erstattung
nur möglich, wenn ein Ersatzteilnehmer gefunden wird. Auch dann ist die Storno-
gebühr fällig.

* Your signature represents a binding agreement of registration and acceptance
of the conditions of the conference organisers.
Cancellations prior to March 15, 2006 will be charged a cancellation fee of 60 €.
Cancellations after 15 March 2006 are possible only if a replacement participant
can be found. In this case, also, a fee of 60 € will be charged.

Call for translators

Übersetzungshilfen gesucht

(Qualification certificate necessary)

German <> English <> German

Free ticket for all conference events

(Qualifikationsnachweis notwendig)

Deutsch <> Englisch <> Deutsch

Freier Eintritt zu allen Veranstaltungen
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ISAIL – Institut für Systemaufstellungen
und Integrative Lösungen Würzburg
FPA – Forschungsgruppe Politische Aufstellungen e.V.
FAB – Friendship Across Borders e.V.

Ihr Weg zum Congress Centrum Würzburg CCW
Your Way to the Congress Centrum Wuerzburg CCW

Congress Centrum Würzburg,  Am Congress Centrum, 97070 Würzburg

Per Auto aus Richtung Frankfurt:
BAB Abfahrt ‘Würzburg-Heidingsfeld, Stadtmitte’ links Richtung
Würzburg, zweite Abzweigung rechts: Mergentheimer Straße,
immer geradeaus am Main entlang bis Kreuzung Friedensbrücke.
Kreuzung überqueren: rechts abbiegen über Friedensbrücke ins
Congress Centrum.

Per Auto aus Richtung Nürnberg:
BAB Abfahrt ‘Würzburg-Heidingsfeld, Stadtmitte’ über B19
Richtung Innenstadt, links des Mains bis Kreuzung Friedens-
brücke, rechts über die Friedensbrücke zum Congress Centrum.

Per Auto aus Richtung Kassel:
BAB Ausfahrt ‘Estenfeld‘, Richtung Würzburg, auf rechter Spur
bleiben, Richtung Innenstadt /Hauptbahnhof, Bahnhof passieren
bis Friedensbrücke, davor links abbiegen zum Congress
Centrum.

Mit dem Flugzeug:
Frankfurt Flughafen: Fernbahnhof stündliche Verbindung nach
Würzburg Hauptbahnhof, dann mit Taxi ca. 1 km zum Congress
Centrum.

Mit dem Zug ab Hauptbahnhof:
mit Straßenbahn Linie 2, Zellerau, Haltestelle ’Congress
Centrum‘; oder mit Taxi ca. 1 km, zu Fuß über Parkanlage
Röntgenring, ca. 15 Min.

By car coming from Frankfurt:
Motorway (Autobahn) exit ‘Würzburg-Heidingsfeld, Stadtmitte’
direction Würzburg second turn-off right. Mergentheimer
street, straight along left of the Main until you reach junction
Friedensbrücke. Turn-off right and cross bridge to reach
Congress Center.

By car coming from Nürnberg:
Motorway exit ‘Würzburg-Heidingsfeld, Stadtmitte’ direction
Würzburg on B19 direction City Center, on left side of river
Main until bridge (Friedensbrücke), turn right and cross the
bridge to Congress Center.

By car coming from Kassel:
Motorway exit ‘Estenfeld‘ direction Würzburg. Keep on right
lane direction City Center/Main Station (Hauptbahnhof). Pass by
Main Station to your right, turn left before bridge (Friedens-
brücke) to Congress Center.

Coming by plane:
Frankfurt Airport: Long Distance Station every hour a train to
Würzburg Central Station, then by Taxi ca. 1 km to Congress
Center.

Coming by train:
From Main Station tram line 2 direction ‘Zellerau’, tram stop
‘Congress Center’ or go by Taxi ca. 1 km, or 15 minutes walking
distance.
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in the Series
Fields of Conflict – Fields of Wisdom.
Contributions to Resolution in Large Group
Conflicts

3rd International Congress

www.tagung06.kollektive-intelligenz.de
www.congress06.collective-wisdom.org

28.–30. April 2006
im Congress Centrum Würzburg

New Perspectives for Resolution in Small and Large Group Conflicts,
in Families, Social Groups and in Politics.

Collective Wisdom

Die Weisheit gemeinschaftlicher Felder zur Lösung von Konflikten
in Familien, in sozialen und in politischen Gruppen.

Kollektive Intelligenz
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